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Romanshorner Freizeitführer Januar zum Herausnehmen und Aufbewahren

Markus Franz, Goldschmied
CH-8590 Romanshorn · www.franzschmuck.ch
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Behörden & Parteien

Frohe Weihnachten und «en guete Rutsch»!
Soviel ist gewiss: Langweilig wird das Jahr 
2009 nicht werden! Herausforderungen in 
den verschiedensten Bereichen stehen uns 
allen bevor. Doch zuerst gilt es zurückzu-
schauen, Bilanz zu ziehen. War es für Sie 
persönlich ein «gutes» Jahr? Gab es Ereig-
nisse, die Ihnen als Highlights in Erinnerung 
bleiben? Gab es Schicksalsschläge, die un-
ausweichlich mit dem Jahr 2008 verbunden 
sind?

Wie schnell die Zeit, wie schnell ein Jahr 
vergeht. Gerade eben schritten wir doch 
in ein neues Jahrtausend und jetzt hat die 
Weltgeschichte schon wieder acht Jah-
re geschrieben. Wir alle müssen uns die 
folgende Weisheit klar vor Augen halten: 
«Das einzige Mittel, Zeit zu haben, ist 
sich Zeit zu nehmen.»

Dazu bietet Weihnachten eine willkom-
mene Gelegenheit. Es ist das Fest der Tra-
ditionen. Gesellschaftliche, öffentliche, 
religiöse oder ganz persönliche Rituale 
machen Weihnachten für jeden von uns 
zu etwas ganz Besonderem. Alle freuen 
sich auf Weihnachten. Jeder hat eine Ide-
alvorstellung von Ruhe, Entspannung, 
fröhlichem Feiern mit Familien und 
Freunden, Lichterglanz, Geschenken 
und fantasievollen Karten. In Wirklich-
keit überschlagen sich die meisten vor 

lauter Eifer, den Verpflichtungen und Er-
wartungen in ihrem eigenen Kopf gerecht 
zu werden.

Weihnachten ist aber auch die Zeit der 
Erinnerung. Gerne kramen wir in alten 
Geschichten und freuen uns, wenn wir ei-
nander erzählen können: aus der eigenen 
Kindheit, aus der unserer Eltern und Gross-
eltern.

Schauen Sie sich doch in diesen Tagen wie-
der einmal alte Fotoalben an und schwelgen 
Sie in den Erinnerungen. Zu keiner Zeit 
im Jahr werden mehr Geschichten erzählt. 
Dadurch wird Ihnen auch bewusst, was Sie 
alles erlebt haben, wer Sie sind.

Was braucht es für ein gutes neues Jahr? 
Catharina Elisabeth Goethe, die Mutter 
von Johann Wolfgang von Goethe, schrieb 
ihrem Sohn zum Neujahrstag 1770 dies 
Rezept: «Man nehme zwölf Monate, putze 
sie sauber von Bitterkeit, Geiz, Pedanterie 
und Angst und zerlege jeden Monat in 30 
oder 31 Teile, sodass der Vorrat genau für 
ein Jahr reicht. Es wird jeder Tag einzeln 
angerichtet aus einem Teil Arbeit und zwei 
Teilen Frohsinn und Humor. Man füge drei 
gehäufte Esslöffel Optimismus hinzu, ei-
nen Teelöffel Toleranz, ein Körnchen Ironie 
und eine Prise Takt.» 

Diese Anleitung ist aktueller denn je, 
denn diese Dinge haben ihre Bedeutung 
nicht verloren. Auch uns können Humor, 
Grosszügigkeit, Toleranz, Respekt und 
Mut helfen, unser Miteinander zu gestal-
ten. Vielleicht sind diese Zutaten sogar 
wichtiger denn je, weil wir in unserer glo-
balisierten Welt wechselseitig voneinan-
der abhängig sind. 

Im Namen des Gemeinderates und der 
Angestellten der Gemeinde danke ich 
Ihnen für den konstruktiven Dialog und 
das Verständnis und die Wertschätzung 
für unsere Arbeit. Zusammen mit Ihnen 
wird es uns gelingen, Romanshorn den 
Stellenwert zu geben, den wir uns alle 
wünschen!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine 
frohe, besinnliche Weihnachtszeit. Ein 
Zitat vom deutschen Lyriker Novalis mö-
ge Sie ins 2009 begleiten: «Begrüsse das 
neue Jahr vertrauensvoll und ohne Vor-
urteile, dann hast Du es schon halb zum 
Freunde gewonnen!»  

Norbert Senn,
Gemeindeammann

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 5000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.

Inserieren statt 
demonstrieren.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn
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Ihr Weg zur Gesundheit

Das grösste Angebot im Oberthurgau für  
eine gesunde Ernährung.  Auf über 200 m2  

erhalten Sie ein umfassendes Reformhaus- 
angebot mit kompetenter Beratung!

ab sofort im

Vielfältiges Sortiment für Jung und Alt • 20 Fachgeschäfte auf über 14’000 m2 • 400 Parkplätze, 1 Stunde gratis
www.amriville.ch

Papeterie, Geschenke,
Bastel- und Malbedarf
Mit über 50’000 Artikel auf 500 m2 das grösste  
Sortiment seiner Art in der Region. Noch ist Zeit,  
ein Weihnachtsgeschenk selbst zu basteln!

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50

BIRO Edwin Bischof AG
Kreuzlingerstrasse 35
CH-8590 Romanshorn
www.biro.ch

2009
Allen Romanshornern vielen Dank für 
Unterstützung und Wohlwollen in den 
letzten zwölf Monaten. Biro wünscht 
Ihnen und Ihren Familien ein 2009, das 
Sie rundum zufriedenstellt. 

Biro – die Arbeitsplätze hier, die 
Aufgaben in Europa und die Produkte 
in der ganzen Welt.
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Behörden & Parteien

Gemeindever- 
waltung geschlossen
Die Schalter und Büros der Gemeindever-
waltung bleiben zwischen Weihnachten 
und Neujahr ab Mittwoch, 24. Dezember 
2008, bis und mit Freitag, 2. Januar 2009, 
geschlossen. Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gemeindeverwaltung stehen 
der Romanshorner Bevölkerung ab Montag,  
5. Januar 2009, wieder zur Verfügung. Für 
Todesfall-Meldungen wird ein Pikett-Dienst 
organisiert. Auskunft gibt die Telefonnum-
mer 071 466 83 83. 

Entsorgungsstelle geöffnet
Die Entsorgungsstelle beim Werkhof ist am 
Montag und Dienstag, 29. und 30. Dezember 
2008, 13.30 bis 16.30 Uhr sowie am Samstag, 
3. Januar 2009, 08.30 bis 11.30 Uhr, geöffnet.
Wir wünschen allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern frohe Festtage und alles Gute im 
Jahr 2009!  

Gemeindekanzlei Romanshorn

Eine Million Sterne 08 – Bekenntnis zur Solidarität

Wir alle sind Zeugen einer zunehmenden 
Individualisierung der Gesellschaft. Die Soli-
darität schwindet, zum Beispiel zwischen Rei-
chen und Armen, zwischen Gesunden und 
Kranken, zwischen den Generationen.

Mit der Aktion «eine Million Sterne» zeigen 
Caritas und die Schweizerbevölkerung den 
Mitmenschen in Not, ob hier bei uns oder 
weit weg, ihre Solidarität. Das Wissen, nicht 
allein gelassen zu werden, macht Mut.

Am Samstag, 20. Dezember werden in rund 
150 Schweizer Städten und Gemeinden Plät-
ze, Brücken und Gebäude mit Tausenden 
Kerzen beleuchtet.

Der katholische Pfarreirat hat beschlossen, 
dass wir dieses Jahr bei der Caritas-Aktion 
mitmachen und unsere Verbundenheit mit 
den Schwachen zeigen, indem wir den Vor-
platz unserer Kirche mit 600 Kerzen erhellen.

In unseren Herzen soll es
niemals dunkel werden

Wann: 	 20. Dezember 2008
Wo:	 vor dem Haupteingang der
	 katholischen Kirche St. Johannes
Dauer:	 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Rahmenprogramm
16.00 Uhr:   	Beginn mit Gemeindeammann
	 Norbert Senn, Heidi Furrer
	 Gedicht und dem Saxophon-
	 Quartett MC MoJ
17.00 Uhr:	 diä pipsändä Chilemüüs
18.30 Uhr:	 Coro Tricolore San Giorgio
20.00 Uhr: 	 Ausklang mit Gitarre und Gesang 
von 16.00–20.00 Uhr	werden heisse
		  Getränke offeriert

Wir laden Sie herzlich ein, vorbeizukommen, 
um selber ein Licht anzuzünden, als Zeichen 
der Solidarität mit den Schwachen und in 
Not Geratenen oder legen Sie eine persönli-
che Bitte, einen persönlichen Wunsch in das 
Kerzenlicht.  

Pfarreirat St. Johannes

Schule

Beilage: Weihnachtszeit in Romanshorn
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071 474 79 80 · www.gme.ch

Für Ihr Vertrauen und Ihre Treue danken wir herzlich 

und geben auch im neuen Jahr unser Bestes für Sie.

Eine wunderschöne Weihnachtszeit sowie ein Jahr 

voll Glück und Gesundheit wünscht Ihnen das

Garage-Meier-Team

 Aktuell 
Täglich feldfrischer Nüsslisalat

All unseren Kunden wünschen wir frohe Festtage und wir freuen uns,
Sie auch im neuen Jahr als unsere Kunden begrüssen zu dürfen.

Romanshornerstrasse 111 
9322 Egnach
Telefon 077 410 78 74

Bruno Brändle • Vis-à-vis Egnacherhof

Öffnungszeiten
Mo–Fr 9.00 – 18.30 Uhr
Sa 9.00 – 16.00 Uhr

Allen unseren Kunden wünschen wir frohe 
Festtage und alles Gute im neuen Jahr.

Herzlichen Dank!
Die Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn 
dankt ihren Kunden für das entgegengebrachte  
Vertrauen und wünscht allen ein  
frohes Weihnachtsfest und einen guten Start  
ins neue Jahr.

Raiffeisenbank  
Neukirch-Romanshorn 
Amriswilerstrasse 2a
9315 Neukirch (Egnach)
Tel. 071 474 74 44
Fax 071 474 74 30 Geschäftsstellen in:
www.raiffeisen.ch/neukirch-romanshorn 9322 Egnach und
neukirch-romanshorn@raiffeisen.ch 8590 Romanshorn

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden 
und Bekannten frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr.

Vielen Dank für das geschätzte Vertrauen.

Malergeschäft 
P. Roveda
8590 Romanshorn

ReisebüRo am bahnhof ag
Ch-8590 RomanshoRn
tel +41 +71-46366-06 • FAX -03
e-mail info@bodana-travel.ch

Soeben eingetroffen:
helvetic-tours-Kataloge sommer 2009 mit 
fixen Kinderpreisen und subito-Rabatten!

Weihnachtsgeschenksidee:
Reisegutscheine!
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Wellenbrecher Marktplatz

Stell dir vor, …
… es herrscht eine Finanzkrise, aber dein 
Reichtum untersteht nicht dem Mammon.

… du musst keine Boni zurückzahlen, weil du 
lediglich menschliche Wertschätzung erhal-
ten hast.

… es gibt CEOs, welche sich wieder um das 
Wohl der Unternehmung kümmern.

… es gibt nur noch selbstlose Politiker, sodass 
Glaubwürdigkeit ihr Kennzeichen ist. 

… es gibt einen Despoten und keiner unter-
stützt ihn.

… dass unser Sozialstaat nicht mehr Flucht-
helfer spielt, sondern nachhaltig hilft.

… Gerichtsurteile richten sich auch nach  Ge-
rechtigkeit und nicht nur nach Recht.

… die Maxime der Medien wäre nicht Auf-
lagestärke, sondern Verpflichtung zur Wahr-
heit.

… kollektive Verantwortung würde die Tole-
ranz verdrängen.

… es herrscht Gewalt und keiner macht den 
ersten Schritt.

… eine Person hat dich verletzt und du lässt 
dein vermeintliches Recht auf Vergeltung los.

… dass unerwarteter Schwangerschaft wieder 
mit Verantwortung begegnet wird.

… Kinder hätten nur die Konsequenzen von 
dem zu tragen, was sie selbst verursacht ha-
ben.

… dass die Hauptprävention gegen Aids wie-
der Treue heisst.

… dass Tourismus wieder Sache von Lebens-
freudigen ist.

… Gott ist Mensch geworden und kann Ein-
fluss auf unser Leben nehmen.

… Weihnachten ist vorbei und Jesus beein-
flusst dein Leben immer noch.

Ich wünsche Ihnen
berührende
Weihnachten.  

Daniel
Frischknecht

Ein neues Jahr ist immer ein Grund zum Feiern. 
Darum laden die Romanshorner Gemeinde- und 
Schulbehörden die Einwohnerinnen und Ein-
wohner am Samstag, 3. Januar 2009, zwischen 
10.00 und 11.30 Uhr zu einem Neujahrsapéro in 
der Aula des Rebsamenschulhauses ein.

Auf das neue Jahr anstossen
Der Gemeinderat sowie die Primar- und Se-
kundarschulbehörden freuen sich, gemein-
sam möglichst viele Romanshornerinnen und 
Romanshorner am Neujahrsapéro begrüssen 
zu können und auf das neue Jahr anzustossen. 
Auch die Kinder kommen nicht zu kurz, für 
sie steht heisser Punsch bereit.

Romanshorner Neujahrsapéro
Begrüssung von Norbert Senn
Gemeindeammann Norbert Senn wird die 
Neujahrswünsche der drei Behörden überbrin-
gen. Auch die Geselligkeit und das Pflegen von 
Bekanntschaften kommen nicht zu kurz.

Der Gemeinderat und die Schulbehörden 
freuen sich auf viele Romanshornerinnen und 
Romanshorner!  

Stadtmarketing Romanshorn

Behörden & Parteien

Heiligabend, 24.12.2008
Um 17.00 Uhr singt und spielt der Kinder-
chor «Diä piepsändä Chilämüs», im Famili-
engottesdienst unter der Leitung von Monica 
Calonder und Judith Himmelberger.
Um 23.00 Uhr ist festliche Mitternachtsmes-
se mit den Johannes-Bläsern.
 
Weihnachtstag, 25.12.2008
Um 10.15 Uhr beginnt die Weihnachtsfest-
messe. Der kath. Kirchenchor, SolistInnen, 
die Kammerphilharmonie Romanshorn und 
Orgel haben unter der Leitung von Roman 
Lopar die berühmte «Krönungsmesse» von 
W. A. Mozart einstudiert.
 
Stefanstag, 26.12.2008
Um 9.00 Uhr ist eine Eucharistiefeier mit Seg-
nung des Stefansweines. Wer möchte, ist herz-
lich eingeladen, Wein zum Segnen zu Füssen 
des Altares zu legen. Selbstverständlich darf man 
den gesegneten Wein wieder mitnehmen. Nach 
dem Gottesdienst ist das Treffli offen.

Weihnachten 2008 Kath. Kirche 

Der Altjahresgottesdienst wird am 31. Dezem-
ber um 17.00 Uhr in der Kirche Salmsach gefei-
ert. Der festliche Gottesdienst wird von Pfarre-
rin Meret Engel geleitet und vom Kirchenchor 
Salmsach, unterstützt von Gastsängerinnen 
und -sängern, mitgestaltet.

Unter der Leitung von Magdalena Ganten-
bein wird das Werk «Alles, was ihr tut mit 
Worten oder mit Werken» von Dietrich Bux-
tehude gesungen. Sonja Brenner, Brigitte Svec 

und Katrin Tschirren (Geige), Walter Schön-
bächler (Bratsche) und Bettina Scott (Cello), 
begleiten den Chor. Als Solist wirkt Sascha 
Angehrn  mit. 

Die sinnlich-meditativ gestaltete Feier lädt 
zum Nachdenken und Loslassen des  vergan-
genen Jahres ein.  

Evang. Kirchgemeinde und
Kirchenchor Salmsach

Silvestergottesdienst

 Gottesdienste zur Jahreswende
31.12.2008  um 17.30 Uhr und 1.1.2009 um 
10.15 Uhr. Jeweils anschliessend herzliche 
Einladung zum Apéro.

Lass in diesen Tagen, voller Gnade, Mut und Licht
auch dich davon beschenken!
Lass ein Engelswort dir sagen,
und tu’s, egal, was kommt, bedenken:
«Fürchte dich um Gottes Willen nicht!»

Dass Gottes Wort dich nie verlässt, wünschen 
dir wir zum Weihnachtsfest!  

Seelsorgeteam St. Johannes
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dankeschön

Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn

Das Ströbele-Team bedankt sich bei all seinen Kunden für die 
tolle Zusammenarbeit im 2008 und freut sich auf viele neue 
Herausforderungen im 2009.

sTRöbele AG

expert bohl AG, bahnhofstrasse 38, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 57 63, www.bohl-rtv.ch

Digitalfotografie. Alles, was ich brauche.
Digitalkameras wieder in Romanshorn. Freuen Sie sich an besseren Fotos.

verkauft!

D i e  L i e g e n s c h a f t s - E x p e r t e n

Romanshorn
Verkauft in 6 Wochen! Wollen Sie 
zu echten Marktbedingungen ver-
kaufen? Rufen Sie uns an.
Tel. 071 446 50 50. www.fleischmann.ch

ChrisTbauM-abfuhr

Am Donnerstag, 8. Januar 2009, werden die 
Christbäume gratis eingesammelt. (Bitte rechtzeitig 
bereitstellen!)

Die Bäume müssen sauber abgeräumt sein (ohne Lamet-
ta, Christbaumkugeln etc.) und dürfen nicht mit Spray, 
anderen Chemikalien oder Farbe behandelt sein.

Vor und nach dem 8. Januar 2009 müssen die Bäume der 
ordentlichen Kehrichtabfuhr mitgegeben und mit 
1 Gebührenmarke frankiert werden.

 BAUVERWALTUNG ROMANSHORN 

BLUMEN UND WOHNEN
SCHÖNE GESCHENKSIDEEN,
FLORALES UND VIELES MEHR...

ROMANSHORNERSTRASSE 99, 9322 EGNACH, 071 470 03 23 

HERRENMODE

DAMENMODE 

JEANS + CASUAL

IHR 

MARKENSPEZIALIST 

FÜR

DANKESCHÖN LIEBE ROMANSHORNER! DANKE, DASS SIE UNS DIE TREUE HALTEN.

WIR WÜNSCHEN IHNEN FROHE FESTTAGE UND ALLES GUTE IM NEUEN JAHR.

Weihnachten/Neujahr

Donnerstag, 25.12. geschlossen
Freitag, 26.12. 09.30–16.00 Uhr
Samstag, 27.12. 13.45–16.00 Uhr
Sonntag, 28.12. 14.00–16.00 Uhr
Montag, 29.12. 14.00–16.30 Uhr
Dienstag, 30.12. 09.30–16.00 Uhr
Mittwoch, 31.12. 09.30–16.00 Uhr
Donnerstag, 01.01. geschlossen
Freitag, 02.01. 09.30–16.30 Uhr

Gfrörni

Eislaufen in stimmungsvoller Umgebung
Freitag, 26.12. 19.00–23.00 Uhr
Dienstag, 30.12. 18.00–23.00 Uhr

EZO Eissportzentrum Oberthurgau AG
Egnacherweg  Postfach 32  8590 Romanshorn
Telefon 071 466 75 00  Telefax 071 466 75 01

www.ezo-tg.ch  info@ezo-tg.ch

Öffentlicher Eislauf in Romanshorn

Mehr Erfolg durch Farbinserate – 071 466 70 50



KW 51, 19.12.2008Seite 7

Behörden & Parteien

Kinderweihnacht
Wo kommt denn plötzlich der 4. König her? 
Findet er denn den Weg zur Krippe, wenn er oft 
alleine unterwegs ist?

Alle Kinder, die an der Kinderweihnacht mit-
spielen, freuen sich, wenn sie mitkommen auf 
den Weg, um den neugeborenen König zu 
suchen. Liegt er denn überhaupt noch in der 
Krippe, wenn der Weg so weit ist und so lange 
dauert?

Am 4. Advent, den 21. Dezember 2008 um 
17.00 Uhr, sind alle herzlich zur Kinder-
weihnacht in die Kirche Romanshorn einge- 
laden. 

Evang. Kirchgemeinde, Martin Haas

Ein intensives politisches Jahr geht zu Ende. 
Neben Wahlen auf allen Ebenen durften die 
Stimmbürger anlässlich verschiedener Ab-
stimmungen auch mehrmals wichtige Wei-
chen für die Zukunft stellen. Der FDP Ro-
manshorn war es jeweils wichtig, eine ebenso 
kritische wie auch konstruktive Diskussion 
zu initiieren, zu führen oder einen wichti-
gen Beitrag dazu zu leisten. In diesem Zu-
sammenhang gilt es, den Vertreterinnen und 
Vertretern der Behörden und Kommissionen 
für ihre wertvolle Arbeit zugunsten der Allge-
meinheit zu danken.
Bereits am 08. Februar 2009 stehen der zweite 
Wahlgang für die Einbürgerungskommssion 
(EBK) und die Schulbehördewahlen an. Für 
das Sekundarschulpräsidium stellt sich Dr. 
Gustav Saxer für eine zweite Amtsperiode zur 
Verfügung, Karin Fink steht für die Wahl in 
die EBK zur Verfügung. Die FDP empfiehlt 
ihre Kandidaten bereits jetzt zur Wahl.
Im Weiteren sind beide Schulbehörden mit 
der an der Rechnungsgemeinde beschlosse-
nen Verkleinerung um je zwei Sitze herausge-

An ihrer Vorstandssitzung hat sich die CVP 
Romanshorn intensiv mit der Auswertung der 
Ergebnisse der Abstimmungen und Wahlen von 
Ende November und der Thematik Saalbau aus-
einandergesetzt. 

Sibylle Lieberherr und Thomas Walliser Keel
kandidieren erneut
Die Ersatzwahl von drei Mitgliedern der Ein-
bürgerungskommission hat noch kein Ergeb-
nis gebracht. Deshalb wird am 8. Februar 2009 
ein zweiter Wahlgang notwendig sein. Sibylle 
Lieberherr und Thomas Walliser Keel danken 
den Romanshornerinnen und Romanshor-
nern für die Unterstützung. Im Einverständnis 
mit dem CVP-Vorstand wollen sie ihre gute 
Ausgangslage im zweiten Wahlgang nutzen 
und stellen sich erneut zur Verfügung. 

Danke für das Ja zur Sanierung
Pestalozziturnhalle
Das Romanshorner Stimmvolk hat sich klar 
für die Sanierung der Pestalozziturnhalle aus-
gesprochen. Die CVP begrüsst diesen Ent-
scheid und dankt den Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürgern für die Honorierung des 
koordinierten und gestaffelten Vorgehens der 
Körperschaften und das Mittragen der Ent-
wicklung von Romanshorn. 

CVP unterstützt Saal-Projekt
Voraussichtlich Ende 2009 wird über das 
Saal-Projekt abgestimmt werden. Nachdem 
die Romanshorner an der Urnenabstimmung 
vom 24. September 2006 Ja zum Landkauf auf 
dem Güterschuppenareal und zum Planungs- 
und Projektierungskredit gesagt haben, wird 
nun immer deutlicher, dass das Projekt im 
Zusammenhang mit der Gesamtentwicklung 
rund um das Hafenbecken klare Priorität  
geniesst. Der CVP-Vorstand unterstützt die 
Strategie des Gemeinderates und befürwortet 
den Bau eines attraktiven, neuen  Gemeinde-
saals auf dem Güterschuppenareal. Auch die 
privaten Investoren rund um das Hafenareal, 
die mit ihren Projekten Romanshorn voran-
bringen wollen, begrüssen ein klares Zeichen 
von Seiten der Gemeinde.

Neujahrsabend am 9. Januar 2009
Auf den 9. Januar 2009 lädt der CVP Vor-
stand die Mitglieder zum alljährlichen Neu-
jahrsabend ein. Die Einladungen werden 
demnächst verschickt. Der Vorstand dankt 
allen für die im Verlauf des Jahres erhaltene 
Unterstützung und wünscht frohe Festtage 
und viel Glück und Erfolg im neuen Jahr.  

CVP Romanshorn

Rückblick und Ausblick

CVP unterstützt Gemeindesaal-Projekt

fordert. Der Vorstand der FDP Romanshorn 
ist der Meinung, dass die Bewältigung dieser 
Strukturänderung bewährte Kräfte erfordert. 
Darum spricht die FDP Romanshorn den 
verbleibenden Behördemitgliedern ihr Ver-
trauen aus und sichert ihnen ihre vollumfäng-
liche Unterstützung zu.

Auch im 2009 wird sich die FDP Romans-
horn als aktive Partei präsentieren. Als liberale 
Mitte-Rechts-Partei  ist ihr eine ausgewoge-
ne, sachpolitische Diskussion wichtig. Sie ist 
überzeugt, auch für viele Romanshornerinnen 
und Romanshorner eine politische Heimat 
und somit auch Informationen aus «erster» 
Hand bieten zu können.  Der allmonatliche 
Stamm der FDP im Hotel Inseli  ermöglicht 
auf unbürokratische Art und Weise mit der 
FDP in Kontakt zu kommen.

Die FDP wünscht allen Romanshornerinnen 
und Romanshornern besinnliche Weihnach-
ten 2008 und das Allerbeste fürs 2009.  

Vorstand FDP, Markus Villiger Wirtschaft

Ferienträume 
für Sommer und Herbst 2009 jetzt abholen
 
Die Kataloge für die kommende Sommersai-
son sind dieses Jahr schon früh abholbereit im 
Reisebüro.
Soeben erschienen ist der neue Helvetic-
Tours-Katalog mit Subitopreisen (nach dem 
Motto «s‘hät solangs hät»), Frühbucherrabat-
ten vor allem für die Nebensaisons und fixen 
Kinderpreisen auch für die Hauptsaison.
Ebenfalls erhältlich sind die deutschen Reise-
anbieter. Z.B. für Flüge ab Friedrichshafen in 
den Herbstferien muss jetzt zugegriffen wer-
den; diese sind jeweils schneller ausgebucht 
als jene für die Sommerferien.
Das Team von Bodana-Travel kennt die meis-
ten Destinationen rund ums Mittelmeer per-
sönlich.
An kalten Winterabenden lässt es sich schön 
Ferienträume schmieden für die nächste Rei-
se in die Wärme!
 
Und dazu ein Geschenktipp zu Weihnachten: 
Reisegutscheine !  
 
BODANA TRAVEL
Reisebüro am Bahnhof AG
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 66 06
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Grosser Sonder-
verkauf im Advent

24.11. bis 24.12.2008
 
  Grosszügige Rabatte auf Möbel ab 

Ausstellung 
  Attraktive Aktionen und 

Sonderangebote 
  Ehrliche und kompetente Beratung,  
 faire Preise, prompter Liefer- und  
 Montageservice 
 

 
 
 
 
 
 
 

Möbel Pick 
Gewerbezentrum 
Hauptstrasse 33 
Sommeri b. Amriswil 
Telefon 071 411 97 67 
info@moebel-pick.ch 

 
Öffnungszeiten: 

Mo 13.30 - 18.30 Uhr . Di-Fr 9.00-12.00 / 13.30-18.30 Uhr   
Sa 9.00-16.00 Uhr
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Telefon  071 868 68 68

Renovieren und 
klug investieren

Profitieren Sie von 

erstklassigen Wärmedämmwerten.

Ich berate Sie gerne –
auch bei Ihnen zu Hause!

Peter Bicker
Kundenbetreuer
Wealth Management
Arbon-Rorschach

peter.bicker@ubs.com

Mit dem
richtigen Partner

zum Erfolg.

© UBS 2008. Alle Rechte vorbehalten.

2734_45x64 Verhu?lsdonk_2008-09-2

Tel. 071 447 79 47

Zu verkaufen 

sehr schöne und günstige

Christbäume
Nordmann-, Weiss-, Rot- 
und Blautannen aus eigener Kultur

Bruno Straub
vis-à-vis Egnacherhof
Romanshornerstrasse 114
9322 Egnach
Telefon 071 461 22 50

edwin G. Maurer
Malerbetrieb
bachweg 8
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 40 21
edmaurer@bluewin.ch

Sparen Sie sich 
den Ausrufer.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen  
Sie alle 5000 Haus haltungen  
von Romanshorn und Salmsach.
Weitere Infos
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

Neue Ablese-Termine ab Januar 2009

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde

Im Zusammenhang mit der Neuordnung der Strommarkt­
liberalisierung werden wir unser Geschäftsjahr, heute analog 
dem hydrologischen Jahr (1.10.–30.9.) auf das Kalenderjahr 
umstellen. Das laufende Geschäftsjahr dauert daher bis 
zum 31. Dezember 2008. 

Diese Umstellung hat für unsere Haushaltkunden zur Folge, 
dass ab dem Jahr 2009 neu die halbjährlichen Ablesungen 
Anfang Januar und Juli erfolgen. Die à­conto­Rechnungen 
werden Anfang April und Oktober versandt.

Aus diesem Grund werden unsere Ableser Anfang 
Januar 2009 die Zählerstände bei Ihnen für das 4. Quar-
tal 2008 ablesen.

Bei Fragen nehmen Sie unter Telefonnummer 
071 477 70 70 Kontakt mit uns auf.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit und 
viel Glück und Erfolg im neuen Jahr.

Freundliche Grüsse
Genossenschaft EW Romanshorn P
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GENOSSENSCHAFT EW ROMANSHORN 
Bankstrasse 6, 8590 ROmanshOrn
TelefOn 071 466 70 70, Telefax 071 466 70 71
 www.ewROmanshOrn.CH
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Generationenwechsel bei Looser Inline/Ski/
Board. Firmengründer Roli Looser übergibt die 
Geschäftsleitung per 1. Januar 2009 an seinen 
Sohn Michi Looser.

Im Jahr 1995 wurde die Firma – damals unter 
dem Namen PAT FUNSPORT – gegründet. 
Anfangs vorwiegend mit einem umfassenden 
Angebot in der damals neuen Sportart Inlines-
kating, wurde auch bald die Inline Skating- 
Schule mit vielfältigem Kursangebot ange-
gliedert.

Wintersport als wichtiges Standbein
Mit dem neuen Firmennamen «Looser Inline/
Ski/Board» im Jahr 2005 wurde auch das The-
ma Wintersport intensiver ausgebaut. Die-
ses ist heute mit der Vermietung von Skiern 
 und Snowboards sowie dem Servicebereich 
in der eigenen Werkstatt ein wichtiges Stand-
bein des Betriebes.

Neue Geschäftsleitung ab 1. Januar 2009
Auf 1. Januar 2009 übergibt Firmengründer 

Ursprünglich als reiner Online Shop für Elektro-
nik-Artikel gegründet, hat Web-Laden Electronics 
sein Angebot auf die Reparatur und den Support 
von PCs und die Herstellung von Webseiten aus-
geweitet. Mit Ladenlokal in Romanshorn!

Im Herbst 2006 wurde der Online Shop von 
Web-Laden Electronics aufgeschaltet, damals 
mit rund 250 Artikeln, vorwiegend mit Digi-
talkameras und Notebooks. Das Shop-System 
wurde in der Zwischenzeit massiv ausgebaut, 
und umfasst nun rund 18’000 Artikel aus Un-
terhaltungselektronik, PCs und Notebooks 
mit Zubehör sowie Fotografie. Allein das The-
ma digitale Fotografie umfasst als eigene Arti-
kelgruppe mittlerweile weit über 1200 Artikel.

PC-Reparatur, Support, Webdesign
Als weitere Dienstleistungen bietet Web-
Laden Electronics die Reparatur von Com-
putern in Sachen Hardware und den Support 
bei Softwareproblemen an.
Für KMUs, Vereine oder Veranstalter, die ihr 
Betätigungsfeld mit einer eigenen Webseite 
präsentieren möchten, ist Web-Laden Elec-
tronics ebenfalls die richtige Adresse.

70 neue
Bootsliegeplätze 

Die Schweizerische Bodensee-Schifffahrts-
gesellschaft AG erstellt im Haupthafen in Ro-
manshorn 70 neue Bootsliegeplätze. Baube-
ginn ist der 05.01.2009. Die Bauzeit beträgt 
vier Monate.

Nach jahrelangen Vorbereitungsarbeiten er-
teilte der Regierungsrat des Kantons Thurgau 
am 07.07.2008 der Schweizerischen Boden-
see-Schifffahrtsgesellschaft AG die Konzes-
sion und Baubewilligung für die Erstellung 
von 70 neuen Liegeplätzen. Damit werden im 
SBS-Haupthafen in Romanshorn künftig auf 
einer Fläche von 17’940 m2 128 Liegeplätze 
zur Verfügung stehen. Die Konzession ist auf 
30 Jahre befristet.

Die neuen Liegeplätze sind 12 m lang und 
4,5m breit und ergänzen das bestehende 
Angebot im oberen Bereich. Maximal 30 
Plätze werden für Fr.  38’000.– auf zehn 
Jahre fest vermietet. Für die übrigen Plätze 
werden Jahresmietverträge zu Fr. 4’500.– 
abgeschlossen.

Die Schweizerische Bodensee-Schifffahrts-
gesellschaft AG investiert in das Projekt  
Fr. 1,6 Mio. Sie entspricht damit nicht nur 
dem Bedürfnis nach zusätzlichen Liegeplät-
zen, sondern will gleichzeitig auch einen 
wichtigen Schritt zur Entwicklung des Ha-
fenareals in Romanshorn tun.

Zu diesem Zweck hat sie den anderen Ei-
gentümern von Grundstücken rund um das 
Hafenbecken das Vormietrecht an 40 Liege-
plätzen gewährt, um damit die Schaffung von 
attraktivem Wohnraum an gleicher Lage zu 
fördern.  

SBS, Dr. Beat Hirt

Wirtschaft

Looser Inline/Ski/Board mit neuer Führung
Roli Looser nun die Geschäftsleitung an sei-
nen Sohn Michael. Michi Looser arbeitet seit 
Anfang 2006 in Teilzeit in der Firma. Mit ei-
ner Ausbildung im kaufmännischen Bereich 
und als ehemaliges Mitglied des Salomon 
Swiss Teams wird er das Geschäft kompetent 
weiterführen.

Roli Looser kehrt zu seinen Wurzeln als Pla-
ner zurück, und wird ab Jahresbeginn bei der 
Gasversorgung Romanshorn arbeiten.

Sonntag, 21. Dezember, Tag der offenen Tür
Am verkaufsoffenen Sonntag, 21. Dezember 
ist bei Looser Inline/Ski/Board ab 13 Uhr 
gleichzeitig Tag der offenen Tür. 

Roli und Michi Looser freuen sich auf viele 
Besucherinnen und Besucher. Gerne möch-
ten sie sich für Bisheriges bedanken und ge-
meinsam auf die Zukunft anstossen. Selbst-
verständlich steht ein kleiner Apéro bereit.  

Looser Inline/Ski/Board

Ladenlokal Hafenstrasse 1
Als Internet-Shop bedient Web-Laden 
Electronics Kunden in der ganzen Schweiz. 
Diese werden mit einem leistungsfähigen 
Logistiksystem innerhalb 24 Stunden be-
liefert.

Kundinnen und Kunden aus der Region kön-
nen als Alternative die bestellten Artikel im 
Ladenlokal an der Hafenstrasse 1 in Romans-
horn abholen. Dort steht ebenfalls ein Kun-
denterminal mit ausgeschaltetem Webshop 
zur Verfügung.

Sonntag, 21. Dezember, Tag der offenen Tür
Nächsten Sonntag, 21. Dezember ab 13 Uhr 
ist bei Web-Laden Electronics Tag der offenen 
Tür, wo sich Interessierte über den Webshop 
und die andern Dienstleistungen informie-
ren können. Selbstverständlich steht auch ein 
kleiner Apéro bereit.  

Web-Laden Electronics
Hafenstrasse 1, 8590 Romanshorn
www.web-laden.ch, info@web-laden.ch
Telefon 071 460 20 55

Web-Laden Electronics
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Das Beste, 
was man
aus Äpfeln
machen
kann.

Tradition seit 1895

Mosterei Möhl AG, 9320 Arbon, Tel. 071 447 40 74

Cuvée Jean-Georges, 

der Apfelschaumwein mit 

wenig Alkohol, leicht und 

spritzig im Geschmack.

Das ideale Apérogetränk für

jeden Geniesser.

Auch in spezieller Geschenks-

packung erhältlich. 

Hergestellt nach traditioneller

Flaschengärung.

Jetzt im Getränkehandel erhältlich.

Gesundheit & Soziales

Atmen und Bewegen
nach Methode Klara Wolf

 
Nach den Weihnachtsferien beginnen wir wieder mit der Atemgym-
nastik, ab Donnerstag, 8. Januar 2009 jeweils um 9 Uhr in der Musik-
schule Romanshorn. Weitere Auskünfte und Anmeldung bei Gabriela 
Maria Kern, dipl. Atem- und Bewegungspädagogin, Telefon 071 461 
22 39.  

Gabriela Maria Kern

Babys lernen auch voneinander
Ruhige Spielatmosphäre, Eigenaktivitäten ausleben, mit anderen Kin-
dern kommunizieren: In der Romanshorner Kindertagesstätte gibt es 
freie Plätze in der Babygruppe.

Sie lieben es, in einer ruhigen und ungestörten Atmosphäre spielen zu 
können. Sie brauchen verschiedenste Materialien und freien Zugang 
dazu, um Erfahrungen mit den Händen, mit dem Mund und mit allen 
Sinnen machen zu können. Kinder jeden Alters  brauchen Geborgen-
heit und Selbständigkeit, damit sie lernen und sich entwickeln können.

Von vier Monaten bis zwei Jahre
«Wir führen im Chinderhuus Sunnehof auch eine Gruppe für Babys: 
Sechs Kleinstkinder im Alter von vier Monaten bis ungefähr zwei 
Jahre werden von einer Gruppenleiterin, einer Lernenden und einer 
Praktikantin betreut», sagt die Leiterin Katja Leisi. Da lernen sie von 
anderen, gleichaltrigen Kindern, kommunizieren mit ihnen und  wer-
den von ihren Betreuerinnen unterstützt – ganz im Sinn von Maria 
Montessori «Hilf mir es selbst zu tun». Im Übergang vom Baby- zum 
Kleinkindalter würden sie beginnen, ihr eigenes Ich zu entdecken: Sie 
wollen alles selber machen und alles ausprobieren. Um Kontinuität zu 
ermöglichen, sollten die Babys mindestens an drei halben Tagen pro  
Woche im Chinderhuus sein. Wer sich für dieses Angebot interessiert, 
hat nach vorheriger Absprache Gelegenheit, sich ein Bild von der Ba-
bygruppe zu machen. Man kann sich unter der Telefonnummer 071 
463 11 13  dafür anmelden.  

Markus Bösch

Wenn Babys spielen und lernen: Im Chinderhuus gibt es ein
entsprechendes Angebot.

Zu verkaufen

Zu vermieten

Kleinanzeigen Marktplatz

FeRoCom, Friedrichshafnerstr. 3, 8590 Romanshorn. Computer 
und Zubehör. PC-WebShop nicht nur, wenn der Compi spinnt. 071 
4 600 700, 079 422 04 66.

Weihnachtsgeschenk-Gelegenheit: Wunderschöne Nerzjacke 
«Blackglamm» Grösse 38–40/42. Neupreis Fr. 8900.–, Verkaufs-
preis nur Fr. 1800.–

Diverses

Romanshorn TG, an CH, Nähe Bhf., ruhig  gelegene, renovierte 3½-Zim-
mer-Dach-Wohnung mit sonnigem Balkon und P.-Pl. Fr. 1046.– inkl. NK. 
Anfragen: Telefon 044 371 06 90

Baugesuch
Bauherrschaft: Bertolaso Adrian und Jeannette,
Waldmannstrasse 3, 8590 Romanshorn 
Grundeigentümerin: Willi Maria, Steinhaldenweg 7, 8590 Romanshorn 
Bauvorhaben: Neubau Einfamilienhaus mit Garage, Sonnenkollektoren
Bauparzelle: Steinhaldenweg 9, Parzelle Nr. 2241

Planauflage: vom 5. Januar 2009 bis 24. Januar 2009 
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 
Einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und 
begründet beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, 
einzureichen.
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Kultur & Freizeit

Mit Kinderchor und Handglockenensemble hat 
Matthias Blumer einmal mehr ein stimmiges 
Adventskonzert zur Aufführung gebracht.

Am frühen Sonntagabend sangen die «Piep-
senden Chilemüüs» unter der Leitung von 
Monica Calonder und Judith Himmelberger 
gängige und melodiöse (vor)weihnachtliche 
Lieder. Matthias Blumer seinerseits leitete 

Seit zwanzig Jahren
den Handglockenchor: Bereits seit zwanzig 
Jahren erfreuen Jugendliche mit diesem wohl-
klingenden Instrumentarium die Zuhörer – 
Auftritte gab es schon bis nach Sombor.
Auch die jüngeren Zuhörer hatten während 
dem Konzert die Möglichkeit, unter  Anlei-
tung den Handglocken eine Melodie zu ent-
locken.  

Markus Bösch

Bild: Markus Bösch

Fackeln auf dem 
Schlossberg

Die Gemeinde Romanshorn lädt Sie ganz 
herzlich zum Silvester-Apéro ein. Am 31. De-
zember 2008 ab 23.45 Uhr trifft sich Jung 
und Alt auf dem Schlossberg, um gemeinsam 
um Mitternacht auf den Jahreswechsel anzu-
stossen, Die Getränke werden von der Ge-
meinde offeriert.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

Stadtmarketing Romanshorn

Schlusshöck und 
Rangverkündigung 

Am 10. Dezember fanden rund fünfzehn Mit-
glieder des Tennisclubs Romanshorn den Weg 
in den Bodan, um dort an der Rangverkündi-
gung des Schulze-Cups und des Clubturniers 
teilzunehmen. 

Bei einem Glas feiner Bowle sass man zusam-
men und hörte sich die Ansprache von Präsi-
dent Peter Bilgeri an. Danach übergab er das 
Wort an den Spielleiter Ralph Voney, der die 
Ränge der Teilnehmenden an den beiden Tur-
nieren verlas. Beim Schulze-Cup der Damen 
gewann Rita Brühlmann vor Evelyne Gan-
tenbein und Brigitte Felber. Bei den Herren 
machte Norbert Senn das Rennen. Er siegte 
vor Walter Brändle und Rolf Marti. 
Das Clubturnier fand in der vergangenen 
Sommersaison zum ersten Mal nicht mehr 
an einem Wochenende statt, sondern die 
Spiele verteilten sich über mehrere Wochen. 
Hier heisst die Siegerin bei den Damen Edith 
Leuenberger, welche das Turnier vor Rita 
Brühlmann und Evelyne Gantenbein ge-
wann. Beim Clubturnier der Herren sieht die 
Rangliste gleich aus wie beim Schulze-Cup, 
es gewann Norbert Senn vor Walter Brändle 
und Rolf Marti. Jeder, der an den beiden Tur-
nieren teilgenommen hatte, durfte mit einem 
Präsent nach Hause gehen. Der Abend wurde 
bei einem gemütlichen Beisammensein abge-
schlossen.  

TCR, Claudia Reutimann

Zweifellos zählt der Wiener Posaunist, Vo-
kalist und Performer Bertl Mütter zu den 
bemerkenswerten, eigenständigen Persön-
lichkeiten des aktuellen Musik- und Kunst-
lebens. International bekannt wurde er durch 
seine radikal persönlichen Bearbeitungen und 
Nachkompositionen grosser Liederzyklen, 
von denen er am 8. Februar in Romanshorn 
«schubert:winterreise:mütter» vorstellt. Seine 
Nähe zum Gesang kommt nicht nur in seinen 
Liedbearbeitungen und in seiner vokal ge-
prägten Spielweise zum Ausdruck.  Mehr zu 
Bertl Mütter auf: www.muetter.at.

Workshop Voraussetzungen: 
SPIELEN! richtet sich an alle ab 15 Jahren 
mit zumindest grundlegenden Kenntnissen 
auf ihrem Instrument (Stimme eingeschlos-
sen), ausdrücklich aber auch an Fortgeschrit-
tene: Je länger du studierst, einer umso grös- 
sren Normierung bist du ausgesetzt, bei / trotz 
/ durch wachsendes Können und Wissen; da 
kann der frischere Blick sogenannter Anfän-
ger befruchtend wirken, alle profitieren von 
der Erfahrung aller. Den verborgenen Schät-

Spielen!
zen da und dort gelte unsere ganze Aufmerk-
samkeit.

Teilnehmerzahl: Die Teilnehmerzahl ist be-
schränkt. Der Kurs wird mit minimal 8 und 
maximal 12 Teilnehmern durchgeführt.

Ort: Der Kurs und die Schlusspräsentation 
werden in der Aula der Schulanlage Reckhol-
dern in Romanshorn durchgeführt.

Zeiten: Der Kurs beginnt am Freitag, den 6. 
Februar 09, 18.00 Uhr. Die genauen Zeiten 
werden am ersten Kursabend abgesprochen. 
Öffentliche Schlusspräsentation: So, 15. Feb-
ruar 2009, 17.00 Uhr

Kosten: Die Kurskosten betragen Fr. 250.–. 
Inbegriffen ist der Konzerteintritt zu 
«schubert:winterreise:mütter» vom 8. Febru-
ar 09, 17.00 Uhr.

Weitere Infos und Anmeldung unter www.
klangreich.ch oder direkt bei Christian Brüh-
wiler, Telefon 071 463 55 73.  

Klangreich, Christian Brühwiler
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Romanshorn verliert gegen die Seen Tigers mit 
23:24 (12:15). Nach einer kämpferisch starken 
Leistung des HC Romanshorn scheiterte Nico 
Stürzinger in der letzten Sekunde des Spiels 
vom Penaltypunkt am Winterthurer Torwart.

Es sollte das Spiel werden, bei dem alles besser 
wird. Nach fünf Niederlagen in Serie wollte 
der HC Romanshorn mit einem Sieg endlich 
wieder die Abstiegsplätze verlassen. Chancen, 
das Spiel für sich zu entscheiden, hatten die 
Thurgauer genug. Doch es schien, als hätte 
man Angst vor dem Erfolg. Immer wenn der 
HCR dran war, nahm er seine Gelegenheiten 
nicht wahr. Der verschossene Penalty kurz vor 
Schluss passte ins Bild.
Im Vergleich zu den letzten Spielen, bei denen 
der Start jeweils komplett verschlafen wur-
de, wirkte Romanshorn in diesem Abstiegs-
kampf von Beginn weg hellwach. Angeführt 
von Schneider übernahmen die Platzherren 
das Zepter und legten mit 4:1 vor. Die Par-
tie war in die richtigen Bahnen gelenkt. Doch 
kurz darauf verletzte sich der HCR-Captain 
Schneider und musste einige Minuten behan-
delt werden. Durch technische Fehler im An-
griff ermöglichte man den Seen Tigers in der 
Folge immer wieder einfache Gegenstosstore. 
Die Gäste glichen aus und gingen danach 
sogar mit zwei Toren in Führung. Innert kür-
zester Zeit hatte der HC Romanshorn seine 
gute Ausgangslage verspielt und lief nun ein-
mal mehr einem Rückstand hinterher. Bis zur 
Pause änderte sich nicht viel. Beim Score von 
12:15 wurden die Seiten gewechselt.

Das Heimteam wusste, dass dieser Gegner 
zu packen war und kam dementsprechend 
motiviert aus der Kabine. Sofort setzte man 
die Zürcher unter Druck und zwang sie aus 
ungünstigen Positionen abzuschliessen. Auch 
wenn in der Offensive noch nicht alles zusam-
menpasste, war man in der Lage, das Spielge-
schehen nach vierzig Minuten auszugleichen. 
Die Führung übernahmen die Romanshorner  
allerdings nie – bis zum Schluss nicht. 60 Se-
kunden vor Spielschluss schafften es die Win-
terthurer, den Vorsprung vorentscheidend 
auf zwei Tore auszubauen. Die HCR-Akteure 
waren geknickt, durften die letzte Minute 
jedoch in Überzahl bestreiten. Ein schön 
herausgespielter Treffer abgeschlossen durch 
Schneider brachte wieder den Anschluss. 
Durch eine 1:1-Verteidigung eroberten sich 
die Thurgauer auch sofort wieder den Ball 
und hatten noch 20 Sekunden Zeit, den Aus-
gleich zu erzielen. Wieder konnte eine Über-
zahl auf Schneider am linken Flügel erarbeitet 
werden. Diesmal wurde er unsanft gestoppt 
und die Schiedsrichter entschieden auf Penal-
ty. Der Rest ist bekannt.

Auch wenn der HC Romanshorn dieses wich-
tige Spiel verloren hat und auf dem vorletzten 
Tabellenplatz verbleibt, ist noch nichts verlo-
ren. Am kommenden Samstag schliessen die 
Thurgauer in Uster die Hinrunde ab. Vielleicht 
klappt es gegen den Tabellenzehnten, den er-
hofften Befreiungsschlag zu erlangen.   

HCR, Lukas Raggenbass

In einem spannenden Thurgauer Derby gewinnen 
die PIKES nach einer grossen Leistung und mit 
einem starken Goalie Dietschweiler im Rücken 
gegen den bisherigen Tabellenführer EHC Frau-
enfeld mit 5:2 Toren und revanchieren sich somit 
eindrücklich für die Vorrundenniederlage.

In einem ausgeglichenen Spiel dauerte es 
bis zur 15. Minute, ehe Roland Korsch den 
Führungstreffer für die PIKES erzielte. Nur 
wenig später schlugen die Hausherren jedoch 
zurück. Noch vor dem 1. Pausentee war es 
erneut Roland Korsch, welcher in Überzahl 
den erneuten Führungstreffer für die PIKES 
erzielte.
Auch im Mitteldrittel erlebten die zahlreichen 
Fans ein ausgeglichenes und spannendes Der-
by. Geburtstagskind René Stüssi (er wurde 

30) beschenkte sich und sein Team mit dem 
3. Goal für die «Hechte».  Die 3:1-Führung 
war gleichzeitig das Zwischenresultat nach 
dem 2. Drittel.
Gleich zu Beginn des letzten Drittels wurde es 
für die PIKES nochmals brenzlig. Die Frau-
enfelder nutzten eine Überzahl-Situation 
zum 2:3-Anschlusstor aus. Das Spiel war nun 
natürlich erneut lanciert. Die Oberthurgauer 
spielten aber an diesem Abend ein wirklich 
abgeklärtes Eishockey und blieben auch in 
hektischen Momenten meist ruhig und sou-
verän. Die Tore von Peer und Jakob waren 
die logische Folge und sicherten den PIKES 
einen verdienten Sieg. In der Tabelle rücken 
die «Hechte» nun auf Rang 4 vor.  

PIKES, Hansruedi Vonmoos

Tabellenführer bezwungen
Kultur & Freizeit

Frohe Festtage
Der Vorstand dankt allen Mitgliedern des 
Klubs der Älteren für die Treue im zu Ende 
gehenden Jahr und wünscht allen frohe Weih-
nachten und ein glückliches neues Jahr, ja vor 
allem gute Gesundheit. Wir freuen uns, auch 
im neuen Jahr ein vielfältiges Programm an-
bieten zu können. Nach Weihnachten werden 
die entsprechenden Programme verteilt.

Theateraufführung
Bereits am Donnerstag, 8. Januar 2009, 14.00 
Uhr, im Bodansaal, ist das Seniorentheater  
St. Gallen  zu Gast. Aufgeführt wird das Lust-
spiel in drei Akten von Gottfried Schenk 
«Öppe e Million». Es wird sicher viel zu la-
chen geben. Zu dieser öffentlichen  Veranstal-
tung sind auch Nichtmitglieder herzlich will-
kommen. Der Eintritt ist frei. Zur Deckung 
der Unkosten wird eine freiwillige Kollekte 
erhoben. Klubvorstand und Seniorentheater 
freuen sich auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher.  

Klub der Älteren, Hans Hagios

Kulturspaziergang
«Romanshorn früher und heute»

Am Samstag, 10. Januar 2009, findet der nächs-
te Romanshorner Kulturspaziergang statt. Ge-
führt wird der Rundgang von Peter Fischer und 
Peter Höltschi.

Gestartet wird um 10.00 Uhr bei der ARA 
Romanshorn. In einem ersten Teil wird Pe-
ter Fischer anhand einer Diashow Postkarten 
von Romanshorn zeigen. Die Karten stam-
men aus seiner Sammlung und sind teilweise 
sehr alt. Lassen Sie sich überraschen, wie sehr 
sich Romanshorn in den letzten Jahrzehnten 
verändert hat.

Im zweiten Teil wird Peter Höltschi einen 
Einblick darüber geben, wie die Aufschüttun-
gen des Hafens das Romanshorner Landbild 
geprägt haben und auch Ursprung des Natur-
schutzgebietes sind. 

Der Kulturspaziergang ist für alle Teilneh-
mer kostenlos und findet bei jeder Witterung 
statt. Die Kulturkommission Romanshorn 
freut sich über viele interessierte Besucher.  

Kulturkommission

Unglücklich verloren
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Kultur & Freizeit

Bald schon ist das Jahr 2008 vorbei. Doch bevor 
wir das neue Jahr begrüssen, möchten wir das 
alte Jahr verabschieden und es so richtig kra-
chen lassen. Dafür ist das «Silvesterle» da! Mit 
viel Lärm und guter Laune ziehen wir durch die 
Romanshorner Strassen, damit alle Leute wis-
sen, dass das Jahr 2008 zu Ende geht.

Treffpunkt ist am Mittwochmorgen, 31. De-
zember, um 04.00 Uhr beim Schulhaus Reb-
samen. Nebst warmen und wetterfesten Klei-
dern und Schuhen, soll alles was viel Lärm 
macht mitgenommen werden (Instrumente, 
Rasseln, Rätschen, Topfdeckel,…)

Jungwacht und Blauring

Bald neigt sich das Jahr dem Ende zu und es ist 
die Zeit, in der man das vergangene Jahr Revue 
passieren lässt. Wir blicken zurück auf vier tol-
le aber auch intensive Monate. 

Die grosse Nachfrage und das anhaltende 
Interesse haben uns sehr überrascht und mit 
Freude erfüllt. Die durchgehend positiven 
Erfahrungen geben uns Elan fürs neue Jahr.
Nicht nur unsere Schüler haben sich weiter-
entwickelt, sondern auch wir konnten wert-
volle Erkenntnisse gewinnen, die uns helfen 
werden, unser Kursangebot den Bedürfnissen 
noch besser anzupassen.

Wir sind sehr stolz, schon jetzt einige unserer 
Schüler auf der Tanzfläche beobachten zu kön-
nen und zu sehen, wie viel Spass es ihnen macht!
Auf diesem Weg möchten wir uns noch bei 
unseren Schülern und allen, die uns in unse-
rem Tun unterstüzen, bedanken. Salsortega 
wünscht allen: Feliz navidad y un prospero 
año nuevo!

Neue Kurse ab Januar, weitere Infos unter 
www.salsortega.ch oder Telefon +41(0)71 
460 16 55   

Salsortega, Carola y Nicolas Ortega

Feliz navidad

Jungwacht & Blauring machen viel Lärm

Am Freitag, 12.12.2008, zwischen 21.30 Uhr und 
Mitternacht, trafen sich rund 50 Schülerinnen und 
Schüler im Sekundarschulalter in der Turnhalle 
Reckholdern zum friedlichen Spiel und Sport. 

Vom Schülerrat der Sekundarschule Romans-
horn-Salmsach erstmalig organisiert, wurde 
den Jugendlichen so eine sinnvolle und kame-
radschaftsfördernde Freizeitaktivität geboten. 
Das OK war im Weiteren auch für das leib-
liche Wohl der Teilnehmenden besorgt und 
verkaufte für ein kleines Entgelt feine, selbst-
gebackene Kuchen und Getränke. Dieser 
Anlass wurde von Lehrpersonen der Sekun-
darschule und weiteren jugendinteressierten 
Erwachsenen begleitet. Dieser Erfolg moti-
viert den Schülerrat, die wenigen organisa-

Warmes Licht
Es gehört zur Adventszeit und ist in der Primar-
schule Romanshorn nicht mehr wegzudenken.

Zahlreiche Kinder geniessen es, in den Wochen 
vor Weihnachten eigene Kerzen zu ziehen.

Eingerichtet ist diese Kerzenküche der Pri-
marschule in einem Raum unter der Alten 
Turnhalle. (Bild: Markus Bösch)  

Markus Bösch

Schule

torischen Unzulänglichkeiten zu korrigieren 
und eine weitere Auflage des Mitternachts-
sport in Angriff zu nehmen. So kann ein Ge-
danke aus dem Jugendleitbild beispielhaft 
aufgenommen werden – Jugendliche über-
nehmen  selbst die Verantwortung und Initi-
ative, dass in Romanshorn eben «etwas läuft».
Dem initiativen Schülerrat unter der Leitung 
von Debora Bernet und Odile Hanimann sei 
für die Organisation herzlich gedankt.  

Sekundarschule Romanshorn-Salmsach,
Markus Villiger

Mitternachtssport

romanshornromanshorn
salmsach
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Wurst und Brot für alle!
Bis vor zirka fünfzehn Jahren war es Tra-
dition, dass Klein und Gross am Silves-
termorgen nach dem Lärmen noch ver-
pflegt wurden. Beim Kino Modern trafen 
sich die verschiedenen Gruppen und Fa-
milien zu Wienerli und Brot. Jungwacht 
& Blauring möchte diese schöne Geste 
nun wieder anbieten. Zwischen 06.30 
Uhr und 07.00 Uhr sind alle lärmenden 
Frühaufsteher beim Schulhaus Rebsa-
men zu Wienerli, Brot und Bouillon ein-
geladen.  

Schule

Marktplatz

Der letzte Seeblick 08
Mit der heutigen Ausgabe haben Sie den 
letzten «Seeblick» 2008 in den Händen. Be-
stimmt konnten wir Sie auch in diesem Jahr 
informieren, unterhalten, zu Unternehmun-
gen motivieren. Dies alles war nur möglich, 
weil viele Geschäfte und Firmen ihre Inserate 
im «Seeblick» laufen lassen und viele Freiwil-
lige Texte schreiben und diese dann dem «See-
blick» zur Verfügung stellen. Inserenten und 
Schreibenden möchten wir an dieser Stelle 
ganz herzlich danken und wir freuen uns auf 
weitere gute Zusammenarbeit. 

Der «Seeblick» im neuen Jahr
In der KW 52 und 01 erscheint kein «Seeblick». 
Der erste «Seeblick» 2009 wird am Freitag, 9. 
Januar 2009 in alle Briefkästen verteilt. 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern, 
Inserenten und Schreibenden, eine besinnliche 
Weihnachtszeit und alles Gute im 2009.  

Das «Seeblick»-Team
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Treffpunkt

Menschenrechte S.V.P.
Das schlägt dem Fass den Boden aus: Nach der 

Wahl eines SVP-Politikers in den Bundesrat hat 

sich der Präsident dieser Partei einen Faux-Pas 

sondergleichen geleistet: Am Tag der Menschen-

rechte hat er nichts Gescheiteres zu tun, als die  

Beinahe-Wahl des Bauernpräsidenten als Ver-

stoss gegen die Menschenrechte zu bezeichnen.

Damit beweist er, dass er weltpolitisch keine 

Ahnung hat: Wenn in Somalia ein Mädchen ge-

steinigt, in Afrika Mädchen genitalverstümmelt, 

in China Arbeiter in Fabriken für Billigstprodukte 

misshandelt werden, wenn Menschen terrorisiert 

und gefoltert werden, dann sind das massive Ver-

letzungen der Menschenrechte. Ich wünsche mir 

für die Zukunft, dass sich auch dieser Parteiprä-

sident, zusammen mit den hoffentlich meisten 

Mitgliedern dieser Partei und gemeinsam mit den 

anderen staatstragenden Parteien und Gruppie-

rungen für die Einhaltung der Menschenrechte 

einsetzt – und damit auch für die verfolgten und 

geknechteten Menschen dieser Welt! S‘il vous 

plaît (S.V.P.)  

Markus Bösch

Vielen Dank
Ich bedanke mich herzlich bei allen Wählerinnen 

und Wählern, die mir bei der Ersatzwahl für die 

EBK ihre Stimme gegeben haben. Als wenig be-

kannte und unabhängige Kandidatin bin ich mit 

dem Ergebnis zufrieden. Trotzdem habe ich mich 

entschieden auf den 2. Wahlgang zu verzichten. 

Es würde mich freuen, wenn Sie an meiner Stel-

le eine der anderen Kandidatinnen unterstützen.

Frohe Festtage und ein gutes, erfolgreiches neues 

Jahr.  
Silvia Kradolfer

Meine Besitzerin, die frischgebackene Kom-
ponistin Akie Müller-Suzuki hat in letzter Zeit 
viel Zeit mit Komponieren verbracht.  Ich, 
ihr Hund Banon, ein Golden Retriever, war 
davon nicht so begeistert.  Diese ständige 
Komponiererei! Doch weil sie auch noch eine 
glänzende Köchin ist und ein grosses Herz für 
Tiere hat, brachte ich sie auf die Idee, einmal 
Hundeguetzli zu backen. So machte sie sich 
daran, und kreierte vier verschiedene Sorten 
Hundeguetzli. Alle original und speziell für 
den Hund gesund hergestellt. 

Akie Müller-Suzuki möchte nun ihre 
Guetzli der Allgemeinheit vorstellen. Inter-
essierte Hunde und ihre Besitzer haben da-
rum die Möglichkeit, morgen Samstag von 
10.00 Uhr bis 11.00 Uhr am Stand an der 
Rislenstr. 9a, unterhalb des Fischgeschäfts 
Macchioro, zu probieren und das Rezept zu 
erfragen. P.S.: Ich mag am liebsten die Leber-
Cookies!   

Banon

Spektakuläre Feuerwerke aus der ersten Reihe 
– noch wenige Plätze frei auf dem Schlemmer-
schiff

Am Mittwoch, 31. Dezember 2008 ist es 
wieder soweit, aus 2008 wird 2009. Mit der 
Schweizerischen Bodensee Schifffahrt kann 
man den Jahreswechsel auf drei Schiffen un-
beschwert und abseits der Massen auf dem 
Bodensee feiern. Die Silvester-Schiffe garan-
tieren gute Stimmung und Geselligkeit. Und 
nirgendwo sonst hat man die Möglichkeit, 
die spektakulären Feuerwerke aus der ersten 
Reihe zu geniessen. 

Die MS St. Gallen und die MS Zürich sind be-
reits ausgebucht. Auf dem Schlemmerschiff, 
der MS Thurgau, hat es noch wenige Plätze 
frei! An Bord wird nach dem Begrüssungs- 
apéro ein 5-Gang-Silvester-Galamenü ser-
viert, dazu spielt das Linher Duo gediegene 
Musik, nach dem Essen natürlich auch zum 
Tanzen. Nach Mitternacht gibt es zur Stär-
kung noch Kürbissuppe. Auf dem Schlem-
merschiff kann das Feuerwerk ohne Gedränge 
bestaunt werden und die Gäste können in ex-
klusiver Atmosphäre ins neue Jahr rutschen. 

Sicherlich ein unvergessliches Erlebnis und 
ein guter Start ins neue Jahr!

Einstieg ab 19.30 Uhr in Romanshorn, Ab-
fahrt um 20.00 Uhr. Das Schiff liegt nach der 
Rückkehr um 01.30 Uhr noch eine Stunde im 
Hafen. Fahrpreis: 199 Franken für Erwachse-
ne und 95 Franken für Kinder (6 – 11 Jahre) 
inkl. Silvester-Galamenü, Begrüssungsapéro, 
Live-Musik und Überraschungsgeschenk.

Anmeldung erforderlich bei der Ticket-Hotline 
unter 071 466 78 88. Weitere Infos zum Pro-
gramm gibt es auf www.bodenseeschiffe.ch.  

SBS

Marktplatz

Jahreswechsel auf dem Schiff

Backen für den Hund

Marktplatz

Wir gratulieren
Am Donnerstag, 8 Januar 2009 feiert Herr Al-
bert Hug in der Alterssiedlung in Romanshorn 
seinen 100. Geburtstag.

Wir gratulieren dem 
Jubilar zu diesem sel-
tenen Fest ganz herz-
lich und wünschen 
ihm für die Zukunft 
alles Gute!   

Gemeinderat
Romanshorn
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Marktplatz

Eine wahre Weihnachtsgeschichte 
Erzählung: Es geschah am Weihnachtsabend des 
Jahres 1999, also nur gerade einige Tage vor der Jahrtau-
sendwende. Eben hatte die letzte Patientin mit meinen 
besten Weihnachtswünschen unsere Praxis verlassen, da 
war bei mir plötzlich der Ofen aus. Ich spürte die Strapa-
zen der letzten Tage. Eine tiefe Leere nahm von meinem 
Geist, Körper und Seele Besitz. Vor Weihnachten explodiert 
unsere psychologische Praxis oft von den vielen um Hilfe 
suchenden Menschen, die mit den Emotionen der Fest-
tage alleine kaum mehr fertig werden. 
Ich blieb einfach noch sitzen. Gedanken zu Weihnach-
ten stürmten plötzlich in mein Bewusstsein. Es war 
Weihnachten und die Erwartung der Familie auf ein 
gelungenes Weihnachtsfest war gross. Papa wird es 
schon richten. Versunken in meine Gedanken schwelg-
te ich plötzlich in Kindheitserinnerungen. Ach, wie 
schön war das doch noch, als man die Weihnachts-
geschichte noch glauben konnte, mit Christkind, En-
geln, Hirten, Maria und Josef. Und das Warten auf die 
Geschenke, auf Eisenbahnen, Schlitten, Fahrrad und 
vieles mehr.  Und was ist geblieben? Etwas Traurigkeit, 
dass die Zeit so schnell vorbeiging, die Gewissheit, 
dass die alten Zeiten endgültig vorbei waren. 
Ich räumte noch meinen überfüllten Schreibtisch auf 
und machte mich bereit nach unten zu meiner Fami-
lie zu gehen, die bereits in fröhlicher Feststimmung 
war. Am Lachen und den Stimmen, die wild durchein-
ander sprudelten, konnte ich meine erwachsenen Kin-
der, meine Eltern und meine Frau erkennen. Ich hatte 
plötzlich ein grosses Bedürfnis, noch nicht zu meinen 
Lieben zu gehen und einfach abzuhauen, einen Spa-
ziergang mit meinem Collie-Rüden Sarino zu machen. 
Ich zog mich ganz schnell und ganz leise warm an, 
Winterjacke, Mütze, Handschuhe, warme, mit Lamm-
fell gefütterte Schuhe, öffnete nur einen spaltbreit 
die Türe zum Entreé, gab einen Zischlaut von mir 
und Sarino stand freudig wedelnd vor mir. Ich hielt 
meinen Zeigfinger vor den Mund und Sarino wusste, 
jetzt hiess es leise sein. Wir verdrückten uns wie Diebe 
durch die Hintertüre. Klirrende, frostige Kälte schlug 
uns entgegen. Der Wunsch von weisser Weihnacht war 
zwar nicht in Erfüllung gegangen, aber die Bäume und 
Wiesen waren vom Reif trotzdem weiss, wie von Puder-
zucker überzogen. Jeder Schritt liess ein knirschendes 
Geräusch hören, genau wie wenn Schnee liegen würde, 
nur etwas weniger quetschig. Unser Weg führte zuerst 
ein Stück durch unser schmuckes Einfamilienhaus-
quartier. Es war bereits Stille eingezogen. Die Läden 
hatten vor etwa zwei Stunden ihre Tore dichtgemacht. 
Der Geruch von angebrannten Tannenzweigen, Weih-
nachtsguetzli, Kerzen und Kochen lag schwer über dem 
Quartier. Der Wettkampf von – wer hat die schönste 
Weihnachtsbeleuchtung – war voll im Gange. Der wur-
de jedes Jahr härter geführt. Vom Nachbarhaus tönten 
bereits klirrende Gläser zu uns herüber. Die sind be-
reits am sich zudröhnen, ging es mir durch den Kopf. 
Prosecco-Weihnachten, na dann Prost. Von irgendwo 
her hörte ich Kinderweinen. Oh da hat ein Kleiner seine 
elektrische Eisenbahn nicht erhalten, sagte mir mein 
Gefühl. Das machte mich etwas traurig, denn ich hätte 
auch immer gerne eine gehabt und hatte sie nie be-

kommen. Dann endlich bogen wir auf einen schmalen, 
schnurgeraden Feldweg ab, der die Sicht auf eine wei-
te, grosszügige Ebene öffnete. Die Sonne machte sich 
bereit sich für heute zu verabschieden. Einige letzte 
Strahlen vergoldeten zum Abschied den Jura, einen 
lang gezogenen Gebirgszug, der das Seeland mit Bie-
ler-, Neuenburger- und Murtensee einrahmt. Ich ver-
mummte meinen Kopf noch etwas tiefer in die Jacke, 
denn die Kälte biss sich fest in meinem Gesicht. 
Am Horizont verwandelte sich die Sonne für einige Mi-
nuten noch in einen Feuerball. Ein fast unwirkliches 
Licht lag jetzt über der ganzen Ebene. So zwischen 
goldfarben und rot, vermischt mit dem Grau der Ne-
belschwaden, die sich gespenstisch und schleichend 
über die Ebene legten. Wie hält Sarino nur diese Kälte 
aus, klar hat er langes Haar, aber an den Füssen ist 
er ja fast nackt, jagte es durch meine Gedanken. Wie 
wenn er diese lesen könnte, stand er plötzlich neben 
mir und suchte Blickkontakt. Ich schenkte ihm ein Lä-
cheln und weg war er wieder. Ich näherte mich meinem 
Ziel, meinem Wäldchen. Es war zu abseits, als dass 
es von vielen Menschen entdeckt werden könnte. Die 
Verniedlichung von Wald ist genau richtig, es ist wirk-
lich ein Wäldchen, für mich ein mystisches Wäldchen. 
Mittendrin war ein kleines Weiherchen, von dem das 
Mystische ausging, es war völlig naturbelassen, je 
nach Lichteinfall einmal bedrohlich wirkend, dann 
wieder herzerwärmend hübsch. Es lag an jenem Hei-
ligen Abend in einem Nebelsee, das Licht war nur noch 
spärlich, sodass sich schemenhafte Gestalten bil-
deten, manchmal wie Dämonen, manchmal wie Feen 
und manchmal sah ich Tiere, die es gar nicht gab. Die 
Tannen, Fichten, Buchen und Eichen verschmolzen zu 
einer Einheit von Stämmen und Ästen wie zu einem 
Schutzwall für das Weiherchen und alle Tiere, die da 
lebten. An einem normalen Abend wäre jetzt die Angst 
in mir hochgekrochen, aber zu meinem Erstaunen fühl-
te ich mich ruhig und beschützt. 
Ich wusste nicht, warum, doch plötzlich kam aus dem 
Unbewussten die Botschaft, mein Lieber, es ist Heilige 
Nacht! Überall war Heilige Nacht. Stille Nacht – Heilige 
Nacht. Im Wäldchen, am Weiherchen, am sternenkla-
ren Himmel, in meinem Herzen. Ein Gefühl von Freude 
packte mich plötzlich. Ich stampfte mutig weiter ins 
Wäldchen hinein. Sarino hatte sich etwas entfernt 
und kam eben wieder zurück, um zu sehen, wie es mir 
ging. Ich schenkte ihm wieder ein Lächeln und ein kur-
zes good Boy und er tänzelte wieder weg. Wer Collies 
kennt, weiss, was ich meine. Wir verstanden uns ohne 
Worte. Die Sicht wurde immer schlechter und die Luft 
immer kälter, meine Nase spürte ich kaum mehr, ein 
eisiger Westwind war aufgekommen. Plötzlich blieb 
ich wie angewurzelt stehen, keinen Meter von mir 
entfernt, sass auf einem Ast, auf meiner Augenhöhe, 
ein Rotkehlchen! Mein Herz setzte fast aus. Denn so 
etwas gibt es in der Wirklichkeit gar nicht! Ich kniff 
die Augen zusammen, war das eine Halluzination? Es 
staunte mich mit seinen kugelrunden schwarzen Äug-
lein an, setzte zu einem kurzen Trillern an, verneigte 
sich und flog direkt vor meine Füsse, setzte sich fast 
auf meine Schuhe. Plötzlich spürte ich auch Sarino 

neben mir. Völlig gebannt schaute er dieser kleinen 
Kugel von Vögelchen zu, was es da tat. Das Rotkehlchen 
schaute zu mir hoch, verneigte sich und flog wieder auf 
seinen Ast. Es schaute mich wieder an, diesmal direkt in 
die Augen. Es verneigte sich wieder, setzte nochmals zu 
einem Triller an und verschwand in die Nacht. Ich stand 
da wie eine Statue, ich konnte mich nicht bewegen. Ein 
unglaublich starkes Gefühl von Glück erfasste mich, in 
jeder einzelnen meiner Zellen breitete sich Glück aus. 
Ich werde das Gefühl nie genau beschreiben können, es 
war wahrscheinlich wirklich das, was wir Glück nennen, 
einige nennen es Agape. Das grösste Gefühl von Liebe! 
Das übermenschliche Gefühl nahm noch zu, als mir 
plötzlich bewusst wurde, dass ich soeben vom Weih-
nachtsvogel beehrt wurde! Ich erinnerte mich urplötz-
lich an die Zeit, als ich in England lebte. Dort nennt man 
das Rotkehlchen Robin und es wird von den Engländern 
sehr verehrt. Das rote Kehlchen stellt für sie das Blut 
Christi dar. Das Wahrzeichen von Christmas ist Robin 
das Rotkehlchen. Das Vögelchen Christi. Ich lief weiter 
wie in Trance. Es war ein Gefühl, wie wenn ich soeben ei-
ne Vision gehabt hätte. Es war so unwirklich, es musste 
etwas Höheres gewesen sein, ich konnte es nicht einord-
nen, es war so heilig, so spirituell. Ich konnte es nicht 
erklären, es war einfach nur wunderbar. 
Wir umrundeten das kleine Wäldchen, es war jetzt 
wirklich Nacht, eine helle Nacht. Der fast volle Mond 
belichtete die Szenerie mit einem fahlen Licht. Sari-
no drückte sich fest an meine Seite, er suchte immer 
wieder Körper- und Blickkontakt zu mir. Es war wirklich 
Weihnachten geworden, wie weggeblasen war mei-
ne Leere. Ich spürte keine Kälte mehr, ich war voller 
Weihnachten. Ich spürte sie körperlich. Was wollte mir 
der kleine Kobold sagen? Ich fühlte mich wie ein Aus-
erwählter. 
Aber es war noch nicht genug für jenen Abend, denn 
was dann noch passierte, gehörte wirklich ins Reich 
der Fabeln und es wird mir sowieso niemand glauben. 
Manchmal glaube ich es selbst nicht. Es war wie wenn 
ich ein UFO gesehen hätte. Am Ende des Wäldchens, 
wo der Waldpfad wieder auf den Feldweg einmündete, 
sass auf einem Ast, auf meiner Augenhöhe, kein Meter 
entfernt, mein kleiner Robin, verneigte sich, trillerte 
nochmals, für mich war es das Lied, Stille Nacht – Hei-
lige Nacht und verschwand wieder in der Dunkelheit. 
Wie vom Blitz getroffen stand ich da, unfähig mich 
zu bewegen. Das Glücksgefühl nahm noch zu, Agape 
übermannte mich, ich war kaum noch fähig einen nor-
malen Gedanken zu fassen.
Wir zogen nun nach Hause, es war spät geworden. 
Überschwänglich wurden wir von der Familie empfan-
gen. Das Weihnachtsfest konnte beginnen. Für mich 
hatte es schon lange begonnen. Ich hatte soeben die 
Weihnachtsgeschichte erlebt. Ich konnte meine Ge-
schichte an diesem Weihnachtsabend niemandem er-
zählen. Ich hätte etwas zerstören können. Es war mein 
Geheimnis oder besser gesagt, das Geheimnis von 
Robin, Sarino und mir und vielleicht noch dem lieben 
Gott oder dem Universum. Mir war etwas geschehen, 
das ich bis heute nicht erklären kann und auch nicht 
will, aber es begleitet mich seither. Robin ich verneige 
mich vor dir.  

Franz Bolliger
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Beilage: Weihnachtszeit in Romanshorn

Die nachfolgenden
Fachgeschäfte
haben für Sie geöffnet:

Allee-Buchhandlung
Baldinger Optik
Boutique Irina
Claro laden
Dalmei Mode
Drogerie Staub
Edelschmuck
Expert Bohl AG
Fashion Point
Goldschmied Franz
Haberer Schuhhaus
Jelmoli Fundgrube
s’lädeli
looser Inline/Ski/Board
 und Web-laden
Markwalder Papeterie
Max & Moritz
Max the Store
Rechsteiner Spielwaren
Schiesser Schnäppli-lade
Ströbele Text Bild Druck
Weinhandlung Kammerlander
zürcher Goldschmied

Restaurants und Café

Funk
Köppel
national

Am Sonntag, 21. Dezember, von 13 bis 17 Uhr,  
laden Sie die Romanshorner Fachgeschäfte 
zum zweiten Sonntagsverkauf ein.

Machen Sie am Sonntagnachmittag einen 
Bummel durch das weihnachtlich geschmückte 
Dorfzentrum. Die Romanshorner Fachgeschäfte 
freuen sich darauf, Ihnen ihr Angebot präsen-
tieren zu können und Sie bei Ihrem Einkauf zu 
beraten.
Sie sorgen mit speziellen Aktionen dafür, dass 

Weihnachtszeit in Romanshorn
bei Ihnen vorweihnachtliche Stimmung auf-
kommt. 
Für die Besucher des zweiten Sonntagsverkaufs ist 
dies die willkommene Gelegenheit zusammen mit 
der ganzen Familie, oder ihrem Partner/Partnerin, 
die letzten Weihnachtseinkäufe zu erledigen.

Die Romanshorner Fachgeschäfte freuen sich auf 
Ihren Besuch am verkaufsoffenen Sonntag und 
danken Ihnen für Ihre Treue im bald zu Ende ge-
henden 2008.  

Ihre UnterstützUng stärkt Uns 
Und damIt dIe angebotsvIelfalt für sIe

wünschen die fachgeschäfte im dorfzentrum

herzlIchen dank
für Ihre treUe

schöne festtage und ein glückliches 2009

�eihnachtszeit 
in Romanshorn
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Inserieren
statt demonstrieren.

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem  
Seeblick-Inserat 
erreichen Sie  
alle 5000 Haus-
haltungen von 
Romanshorn  
und Salmsach.

SEEBLICK
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Romanshorn

AG

F I TNESSCENTER  BODY-ART
AMRISWILERSTRASSE  47
8590  ROMANSHORN
TELEFON  071  461  14  04
www.body -a r t - f i t n e s s . c h

Beginnen Sie jetzt

mit Neuem!
• mehr Bewegung
• mehr Ausdauer
• gesunde Ernährung

Jetzt telefonisch Trainings­
termin absprechen!

Schluss mit
«EIGENTLICH»
im neuen Jahr 2009

Alleestrasse 33, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 11 73, www.drogerie-staub.ch

R
A

B
A

T
T

Artikel aus unserer

Parfumerieabteilung
Eau de Toilette, Duschgel, Bodylotion inkl. 
entsprechende Geschenkspackungen für 
Damen und Herren am Sonntag, 21. Dezember mit

Persönlich
Exklusive Geschenkideen.
Mit Ihren besten Digitalfotos und unserem Know-how
Kalender, T-Shirts, Mausmatten, Tassen, Kerzen.

…in Romanshorn bei Ströbele

Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 RomanshornSTRöbele AG

Alleestrasse 38 • 8590 Romanshorn • Telefon 071 463 36 12 • Fax 071 463 42 26
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Lassen Sie sich am Sonntag, den 21. Dezem-
ber in der Drogerie Staub zum festlichen 
Schenken inspirieren.

Ein äusserst vielfältiges Angebot in den Berei-
chen Parfumerie, Schönheit und Gesundheit 
präsentieren wir Ihnen in der Drogerie Staub an 
der Alleestrasse 33.

Speziell in der reich assortierten Parfumerie-
abteilung lohnt sich ein Einkauf am verkaufs-
offenen Sonntag. In den Geschenkspackungen 
für Damen und Herren ist bereits ein namhafter 
Preisvorteil eingerechnet und einen Zusatzra-

Perlen sind zauberhafte Naturphänomene und 
sind seit langer Zeit ein fester Bestandteil bei 
hochwertigen Schmuckkreationen.

Werner Zürcher, Goldschmied in Romanshorn, 
gestaltet edle Schmuckstücke in feinster Hand-
arbeit. Elegant, unkonventionell oder modern, 
der Meister seines Handwerks schaut immer auf 
Form und Qualität!

Lassen Sie sich doch von seinen Ideen überra-
schen…  

Zürcher, Goldschmied und Uhren
Alleestrasse 38, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 36 12
Telefax 071 463 42 26
zuerchergold@bluewin.ch

Einkaufen mit Weihnachtsrabatt Festliche Outfits 
zum Feiern

Perlen sind zauberhaft!

batt von 10% offerieren wir Ihnen ebenfalls. Gros
se Namen wie Davidoff, David Beckham, Britney 
Spears, Cerutti, Calvin Klein, Mariah Carey usw. 
sind bei uns erhältlich.
Alles wird auf Wunsch festlich verpackt und das 
Schenken ist somit ohne Hektik und erst noch mit 
Preisvorteilen möglich.

Das Team der Drogerie Staub freut sich auf Sie.  

Staub Drogerie
Alleestrasse 33, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 11 73

Liebe Kundinnen
Unsere festlichen Outfits, die Ihre ganze Persön
lichkeit prägen, sind bei sinnvollen Momenten 
und fröhlichen Stunden sowie besonderen 
Begegnungen gute Voraussetzungen, um sich 
rundum wohl zu fühlen.

Wir danken für Ihre Treue, wünschen Ihnen freud-
volle Festtage und ein gutes neues Jahr.   

Fashion Point, Irene Tanner
Alleestrasse 37, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 45 62

Beilage: Weihnachtszeit in Romanshorn
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Seit Anfang November 2008 arbeitet Lukas 
Tobler im Bodyart Fitness- und Gesund-
heitszentrum Romanshorn, wo er ab Jahres-
beginn diverse Kurse, Personal Training und 
metaphysische Energiebehandlungen und 
Vorträge anbieten wird.

Lukas Tobler hat im Oktober des laufenden Jah-
res seine Ausbildung zum Physiotherapeuten 
mit dem Notendurchschnitt von 5,8 erfolgreich 
abgeschlossen. Sein Entscheid, eine Anstellung 
im Bodyart anzunehmen, sei ein Herzensent-
scheid gewesen, meint Lukas Tobler. In seine 
Arbeit lässt Tobler seine persönlichen Erfahrun-
gen aus seiner zwölfjährigen Leistungssport-
lerkarriere sowie sein fundiertes Wissen im Be-
reich der Metaphysik und Erkenntnisse aus der 
Quantenphysik mit einfliessen. 
Zusammen mit dem Besitzer Jörg Fischer möch-
te er das bisweilen vor allem als Fitnesscenter 
bekannte Bodyart in ein ganzheitliches Gesund-
heitszentrum verwandeln. Mit dem Jahreswech-
sel werden laufend neue Angebote zu finden 

sein, darunter wissenschaftlich erprobte Vier- und 
Sechswochenkurse mit verschiedenen Trainings-
schwerpunkten, physiotherapeutisch geführte 
Trainingsstunden, attraktive Gruppenkurse sowie 
regelmässige Vorträge zu verschiedenen Themen. 
Wer Wert legt auf persönliche Betreuung, hat die 
Möglichkeit, Personal-Training-Stunden mit Jörg 
Fischer oder Lukas Tobler zu buchen. Tobler bietet 
zudem metaphysische Energiebehandlungen für 
beliebige emotionale und körperliche Beschwer-
den in seiner Gemeinschaftspraxis an.     
Im März 2009 wird das Bodyart Fitness- und Ge-
sundheitszentrum neue Räumlichkeiten südlich 
der jetzigen Anlage beziehen. Nebst einem licht- 
durchfluteten Trainingsraum steht den Mitglie-
dern neu eine grosse Terrasse mit Alpenblick zur 
Verfügung.
Weitere Informationen und Termine finden Sie 
auf der Bodyart Homepage unter www.body-art-
fitness.ch. Bei Fragen können Sie uns jederzeit 
telefonisch unter 071 461 14 04 oder per Email: 
info@body-art-fitness.ch erreichen. Wir freuen 
uns auf Sie!  

 Lukas Tobler im Bodyart

Fitnesscenter Body Art
Amriswilerstrasse 47, 8590 Romanshorn
Telefon 071 461 14 04, www.body-art-fitness.ch

Beilage: Weihnachtszeit in Romanshorn

Irene Tanner und ihr Team
Alleestrasse 37 
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 45 62

Haben Sie Lust sich zu verändern? – JA!

So sind Sie bei Irene Tanner, Fashion Point, am richtigen Ort (Gr. 36–50).

Sonntag, 21. Dezember 2008,
von 13–17 Uhr geöffnet!

Unser Weihnachtsgeschenk an Sie: Finden Sie den roten Punkt = 50%. 

Modegeflüster

Bildschirm-Comfortbrille
die Lesebrille mit Mehrwert

Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn

Das ideale Geschenk  
für Romanshorner und
Heimweh-Romanshorner

ströbele AG
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Haben Sie es schon entdeckt? Seit April gibt es 
in Romanshorn ein neues Bäckerei-Geschäft:

«dä sunne beck strassmann» an der Neustras
se 2 vis-à-vis vom Bahnhof Romanshorn. Es ist 
schon die zweite Auswärts-Filiale der beliebten 
und erfolgreichen Bäckerei am Sonnenplatz in 
Weinfelden. Frische, beste Qualität, mit Liebe 
im eigenen Betrieb hergestellt, eine kreative, 
gluschtige Auswahl, eine freundliche Bedie-
nung, welche die Kundinnen und Kunden ernst 
nimmt und auf ihre Anliegen eingeht – das sind 
nur die wichtigsten Gründe, warum der treue 
Beck-Strassmann-Kundenstamm dieses Ge-
schäft so sehr schätzt.

Neu, frisch und guet: «dä sunne beck 
strassmann» beim Bahnhof!

Attraktiv sind auch die Öffnungszeiten des neuen 
Ladens in Romanshorn:
Mo – Sa schon ab 06.30 Uhr offen, und auch am 
Sonntag von 9.00 bis 12.00 Uhr. Der sympathische 
Beck mit den besonders feinen Sachen. Zum Aus-
wählen, selber Geniessen oder andern eine Freude 
machen. Unbedingt einmal vorbeigehen und hin-
einschauen.

Es lohnt sich – so fein...!  

«dä sunne beck strassmann»
Bäckerei, Conditorei, Café
Beim Bahnhof
8590 Romanshorn

Müde, gereizte Augen? Die Ursache kann eine 
Überanstrengung Ihrer Augen sein. Mit pro-
fessioneller Erfahrung und geeigneten Hilfs-
mitteln können Ihre Augen entlastet werden.

Oft reicht die universelle Gleitsichtbrille bzw. 
Fern- oder Lesebrille nicht aus, um diesen ho-
hen Anforderungen am Bildschirm gerecht zu 
werden. So wie ein Paar Schuhe auch nicht allen 
Anforderungen vom Tanzen bis zum Bergstei-
gen gerecht wird, lassen sich mit einer einzigen 
Brille auch nicht immer alle wichtigen Sehauf-
gaben optimal erfüllen. Für stundenlange Com-
puterarbeit werden Ihre Augen mit der speziell 
entwickelten Baldinger Optik Bildschirm-Com-
fortbrille wesentlich entlastet.

Ermüdungsfreies Sehen dank optimaler 
Seh-Ergonometrie von Baldinger Optik

Vorteile gegenüber einfachen Lesebrillen: Lese-
brillen mit einem Nahzusatz von +1,5 und höher 
haben in der Regel einen Schärfenbereich bis zu 
66 cm oder noch kürzerer Distanz. Mit der Bild-
schirm-Comfortbrille wird der Schärfenbereich in-
dividuell erweitert. Durch den oberen Teil des Glases 
sehen Sie z. B. bis 80 cm entspannt scharf. Durch 
den unteren Teil des Glases bis auf ca. 40 cm.

So haben Sie den ganzen Arbeitsbereich in der Nä-
he von 40 cm bis zum Bildschirm in 80 cm optimal 
abgedeckt.  

Baldinger Optik
Alleestrasse 25, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 11 77

Gleitsichtglas

Fernsichtbereich

Bildschirmdistanzkorrektion

Nahsichtbereich ca. 40 cm

Baldinger Optik 
Bildschirm-Comfortglas

Grössere Schärfezonen für die
Bildschirmdistanzkorrektion

Nahsichtbereich ca. 40 cm

Gleitsichtglas

Fernsichtbereich

Bildschirmdistanzkorrektion

Nahsichtbereich ca. 40 cm

Baldinger Optik 
Bildschirm-Comfortglas

Grössere Schärfezonen für die
Bildschirmdistanzkorrektion

Nahsichtbereich ca. 40 cm

Gleitsichtglas

Fernsichtbereich

Bildschirmdistanzkorrektion

Nahsichtbereich ca. 40 cm

Baldinger Optik 
Bildschirm-Comfortglas

Grössere Schärfezonen für die
Bildschirmdistanzkorrektion

Nahsichtbereich ca. 40 cm

Gleitsichtglas

Fernsichtbereich

Bildschirmdistanzkorrektion

Nahsichtbereich ca. 40 cm

Baldinger Optik 
Bildschirm-Comfortglas

Grössere Schärfezonen für die
Bildschirmdistanzkorrektion

Nahsichtbereich ca. 40 cm

Gerne verwöhnen wir Sie mit unserem speziel-
len 4-Gang-Menü. Natürlich können Sie auch 
ein Gericht aus unserer beliebten Speisekarte 
wählen. Wir freuen uns auf Ihre Reservation!

Heiligabend, 24. Dezember und Weihnachtstag, 
25. Dezember 2008 haben wir geschlossen. 

Ab Stefanstag, 26. bis und mit 30. Dezember 
und am Berchtelistag, 2. Januar 2009 haben 
wir jeweils ab 10 Uhr ganztags offen.

Am 31. Dezember ist bis 16 Uhr geöffnet und 
am Neujahrstag, 1. Januar geschlossen.

Ganz besonders möchten wir hier allen unseren 
treuen Gästen von Herzen für die regelmässigen 
Besuche in unserem Restaurant danken.
Ein ganz herzliches Dankeschön auch den vie-
len unbekannten Romanshornern, die uns re-
gelmässig weiterempfehlen.

Unseren tüchtigen MitarbeiterInnen danken wir 
für ihren engagierten Einsatz übers ganze Jahr.

Und noch etwas: Geschenk-Gutscheine vom 
«Restaurant Schiff» sind sehr beliebt!

Voranzeige: Vom 15. Januar bis 30. Januar 
2009 haben wir Betriebsferien. Am Samstag, 
31. Januar erwarten wir Sie wieder gerne als 
Gast in unserem Restaurant.

Helene Roth mit den MitarbeiterInnen in Küche 
und Service.  

Restaurant Schiff
Hafenstrasse 25, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 34 74
www.schiff-romanshorn.ch

Lassen Sie sich 
an den Feiertagen 

verwöhnen!

Beilage: Weihnachtszeit in Romanshorn
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Geniessen sie unser FesttaGsmenü
Wir freuen uns auf Ihre Reservation

24. und 25. Dezember, geschlossen
ab 26. bis 31. Dezember jeweils ab 10 Uhr offen

31. Dezember bis 16 Uhr offen
1. Januar 2009 geschlossen

Unseren Gästen wünschen wir frohe Festtage und  
ein glückliches neues Jahr!

Helene Roth und die MitarbeiterInnen
aus Küche und Service

Hafenstrasse 25, CH-8590 Romanshorn

Telefon 071 463 34 74

www.schiff-romanshorn.ch

Bahnhofstrasse 22, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 14 12, Fax 071 463 34 12

E-Mail: info@toyshop.ch

Wir danken Ihnen für 
Ihre Kundentreue, wünschen 
Ihnen schöne Festtage sowie 

ein gesundes und 
zufriedenes neues Jahr.

Ihr Spielwaren-
Fachgeschäft im Internet

www.toyshop.ch

bücher
schenken

Allee-Buchhandlung AG
Alleestrasse 26
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 65 22

8590 Romanshorn, Bahnhofstrasse 20
Telefon 071 463 16 52, www.konditorei-koeppel.ch

Confiserie · Café

Vacherin-Glacé,
Glacébomben,
Eugenie, St.Honoré
und vieles andere in verschiedenen 
Geschmacksrichtungen und Formen

Immer auf die jeweilige Gästezahl
abgestimmt

An folgenden Tagen bleibt unser Geschäft 
geschlossen:

25. und 26. Dezember sowie 
am 1. Januar 2009

Unsere feinen
Festtagsdesserts krönen
das Festmenü!

Aktivieren Sie die Selbstheilungskräfte
Gezielte Übungen optimieren den Energie-
fluss im ganzen Körper!
Loslassen und Freiwerden
Geniessen Sie Entspannung pur!
Finden Sie Ihr Gleichgewicht

Profitieren Sie von dem 5’000 Jahre alten Wissen dieser Kunst und 
gewinnen Sie! Sinnvolles Weihnachtsgeschenk mit Herz.
Gönnen Sie sich und den anderen etwas Gutes!

Jin Shin Jyutsu® 

Physio-Philosophie
Die Kunst des Schöpfers durch den mitfühlenden Menschen

Weitere Infos unter www.jsj-romis.ch oder bei: Andreas W. Kern, 
Romanshorn, Jin Shin Jyutsu-Praktiker, Telefon 071 461 22 39

Am Sonntag,
21. Dezember 2008
haben auch wir geöffnet
und zeigen die neusten
Trends der Unterhaltungselektronik

expert bohl AG, bahnhofstrasse 38, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 57 63, www.bohl-rtv.ch
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Weihnachten meldet sich in diesen Tagen «in 
grossen Schritten» an. … Weihnachtsge-
schenke auswählen, ein feines Festtagsmenü 
zusammenstellen und die Zutaten einkaufen, 
den Christbaum schmücken und das Guezli-
backen nicht vergessen …

Machen Sie sich es doch mindestens beim 
Festtagsdessert einfach:

Das bewährte Fachgeschäft Confiserie Köppel 
in Romanshorn kann Ihnen fast alle Wünsche 
in Ausführung, Geschmacksrichtung und der 
Grösse erfüllen.
–	 Vacherin-Glacé und Glacébomben

Schöne Festtage …
– 	Glocken, Tannenbaum und Stern auf Schwarz- 

wälderbasis
–	 Eugenie gefüllt mit Vanille,
	 Himbeeren oder Kirsch
–	 St. Honoré mit Vanille, abgeschmeckt
	 mit Kirsch oder Rum und vieles mehr

Ein Versuch wird Sie begeistern!
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und danken für 
Ihre Kundentreue.   

Confiserie Köppel
Bahnhofstrasse 20, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 16 52
www.konditorei-koeppel.ch 

Jin Shin Jyutsu (JSJ) bedeutet die Kunst des 
Schöpfers durch den mitfühlenden Men-
schen. JSJ ist eine mehrere tausend Jahre 
alte Kunst, welche in Japan anfangs des 
20. Jahrhunderts von Jiro Murai, einem 
Sohn aus einer Arztfamilie, wieder entdeckt 
wurde. 

Durch jahrelanges Forschen erkannte Jiro 
Murai die Zusammenhänge der Energie-
Schlösser (ES), das sind bestimmte Punkte 
auf den Energiebahnen des Körpers. Durch 
sanftes Berühren können Blockaden gelöst 
werden. JSJ bringt Ausgeglichenheit in das 
Energiesystem unseres Körpers, fördert da-
durch Gesundheit und Wohlbefinden und 
stärkt die eigenen Selbstheilungskräfte. Es 
ist eine wertvolle Ergänzung zu herkömmli-
chen Heilmethoden, da es eine tiefe Entspan-

Jin Shin Jyutsu
nung bewirkt und die Auswirkungen von Stress 
vermindert. 

JSJ arbeitet mit den 26 ES innerhalb der Ener-
giebahnen, die Leben in unseren Körper bringen. 
Werden eine oder mehrere dieser Bahnen blockiert, 
kann letztlich das gesamte Energieströmungsmus-
ter durcheinandergebracht werden. Mit dem Halten 
von bestimmten Kombinationen der ES kann das 
Ungleichgewicht wieder harmonisiert werden.

Die Sitzung wird auf einer bequemen Massagelie-
ge durchgeführt. Gezielt werden bestimmte Kom-
binationen von ES gehalten. In der JSJ-Sprache 
nennt man das Strömen. Schon nach kurzer Zeit 
entspannt sich der Körper völlig.

Manche Menschen fühlen ein wohltuendes Wogen 
und Pulsieren. Manchmal wird es an einer Stelle 

unglaublich heiss. Es tut sich etwas im Körper, 
spürbar wird gestaute Energie wieder frei. 

Kaum zu glauben, was lediglich ein sanftes Be-
rühren (über der Kleidung) bewirken kann. Nach 
einer Stunde fühlen sich viele Menschen leich-
ter und freier.

Regelmässig ein paar kleine Selbsthilfe-
übungen sind eine wahre Wohltat bei Dishar-
monien.  

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei:

Andreas Walter Kern, Romanshorn
Jin Shin Jyutsu Praktiker
Telefon 071 461 22 39
www.jsj-romis.ch
info@jsj-romis.ch 

Sie haben noch kein passendes Geschenk für 
Weihnachten? Wir zeigen Ihnen gerne wie mit 
Ihren digitalen Bildern und unserem Know-
how die persönlichsten und exklusivsten  
Geschenke entstehen.

Ihre Bilder von der Digitalkamera oder dem Fo-
tohandy sind viel zu kostbar, um auf irgendei-
nem Speichermedium zu schlummern. Kommen 

Sie zu uns, wir zeigen Ihnen gerne anhand von Bei-
spielen, wie Sie mit Ihren digitalen Bildern wun-
derschöne Geschenke herstellen können.

Dabei ist jedes Geschenk ein Unikat, das Sie 
sonst nirgends kaufen können. Zum Beispiel 
Wand- oder Tischkalender mit Ihren eigenen digi-
talen Schnappschüssen. Oder T-Shirts, Mausmat-
ten und, und, und.

Nicht suchen – machen!
Besuchen Sie uns an der Alleestrasse, wir zeigen 
Ihnen gerne wie Sie Ihre Ideen umsetzen können.

Zum Beispiel am Sonntag, 21. Dezember – wir 
haben für Sie von 13 bis 17 Uhr geöffnet.    

Ströbele Text Bild Druck
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50

Beilage: Weihnachtszeit in Romanshorn
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Marktplatz Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 19. Dezember: 16.30 Uhr, Fritigshüsli. 
Offene Kirche Salmsach: bis Sonntag 21. Dez 
jeweils von 16.30–19.30 Uhr.
Sonntag, 21. Dezember: 10.15 Uhr, Gottes-
dienst mit Taufe zum 4. Advent in Romanshorn 
mit Pfarrer Thomas Bornhauser; Orgel: Annedo-
re Neufeld. Text: Lied 395,1.5; Fahrdienst: Tele-
fon 071 461 32 59; Anmeldung bis Samstag 19 
Uhr. 17.00 Uhr, Kinderweihnacht. Krippenspiel 
mit Kindern und Diakon Martin Haas.
Mittwoch, 24. Dezember: 22.30 Uhr, Christ-
nachtgottesdienst in Romanshorn mit Pfarrer 
Thomas Bornhauser. Orgel: Annedore Neufeld; 
Mitwirkung der Kantorei Romanshorn; Text: Lu-
kas 2,1–20; Fahrdienst: Telefon 071 461 32 59; 
Anmeldung bis Dienstag 19 Uhr.
Donnerstag, 25. Dezember: 10.15 Uhr, Gottes-
dienst mit Abendmahl in Romanshorn mit Pfar-
rer Thomas Bornhauser; Orgel: Peter Krabichler, 
Flöte: Arianne Zech; Text: Lied 395,2–4. 10.15 
Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl in Salmsach 
mit Pfarrerin Trix Gretler; Orgel: Kurt Hostettler; 
Mitwirkung des Kirchenchors Salmsach. Text:  
Lied 395,2–4; Fahrdienst: Telefon 071 461 32 
59, Anmeldung bis Dienstag 19 Uhr.
Sonntag, 28. Dezember: 10.15 Uhr, Gottes-
dienst in Romanshorn mit Pfarrerin Meret En-
gel; Orgel: Peter Krabichler. Text: Psalm 84, The-
ma: Sehnsucht; Fahrdienst: Telefon 071 461 32 
59; Anmeldung bis Samstag 19 Uhr. 
Mittwoch, 31. Dezember: 17.00 Uhr, Gottes-
dienst in Salmsach mit Pfarrerin Meret Engel; 
Orgel: Peter Krabichler. Mitwirkung des Kir-
chenchores Salmsach. Text: Koh 9, 7–10; The-
ma: Das vergangene Jahr – meditativer Gottes-
dienst zum Jahresende.
Fahrdienst: Telefon 071 461 32 59, Anmeldung 
bis Dienstag 19 Uhr.
Donnerstag, 1. Januar 2009: 10.15 Uhr, Neujahrs-
gottesdienst in Romanshorn mit dem Angebot 
einer Salbung mit Pfarrer Thomas Bornhauser. 
Orgel: Peter Krabichler; Text: Lukas 18,18–27. An-
schliessend Apéro. Fahrdienst: Telefon 071 461 32 
59, Anmeldung bis Dienstag 19 Uhr.
Sonntag, 4. Januar: 09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Salmsach mit Pfarrer Thomas Bornhauser; Or-
gel: Peter Krabichler. 10.15 Uhr, Gottesdienst in 
Romanshorn mit Pfarrer Thomas Bornhauser; 
Orgel: Peter Krabichler. Fahrdienst: Tel. 071 461 
32 59, Anmeldung bis Samstag 19 Uhr.

Öffnungszeiten Sekretariat während
den Feiertagen: 
Mittwoch, 24. Dezember:
ganzer Tag geschlossen

Montag, 29. Dezember + Dienstag, 30. Dezember:
08.30 bis 11.00 Uhr

Mittwoch, 31. Dezember:
ganzer Tag geschlossen

Ab 5. Januar 2009 wieder regulär offen

Romanshorner 
Agenda

19. Dezember bis  9. Januar 2009

–	 Jeden Freitag von 8.00–11.00 Uhr, Wochenmarkt,
	 Allee-/Rislenstrasse

–	 Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
	 Dienstag	 15.00–18.00 Uhr
	 Mittwoch	 14.00–18.00 Uhr 
	 Freitag	 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
	 Samstag	 10.00–12.00 Uhr

–	 19. bis 21. Dezember: offene Kirche Salmsach, evang. Kir-
che Salmsach, Evang. Kirchgem. Romanshorn-Salmsach

–	 22. Dezember 2008 bis 5. Januar 2009: Kinderzimmer-
Ferien, Zelgstrasse 10, Kinderzimmer Romanshorn

–	 27. bis 29. Dezember: 3. Int. Jun. Eishockey Weihnachts-
turnier, EZO, OK Jun. Weihnachtsturnier 

Freitag, 19. Dezember
–	 Fondueschiffe, MS St. Gallen, SBS Schifffahrt AG
–	 08.30-11.00 Uhr, Kinderzimmer, Zelgstrasse 10,
	 Kinderzimmer Romanshorn
–	 19.00 Uhr, Standortbestimmung, Kath. Kirche,
	 Kath. Kirchgemeinde

Samstag, 20. Dezember
–	 Fondueschiffe, MS St. Gallen, SBS Schifffahrt AG
–	 16.00–20.00 Uhr, Eine Million Sterne, Haupteingang 
	 kath. Kirche, PR Kath. Kirche Romanshorn 
–	 17.30-21.00 Uhr, 1. Romanshorner Laternliwegumzug, 

Waldschencke Romanshorn, Gemeinde Romanshorn
–	 18.00-21.00 Uhr, Wintermärchen mit Fondue,
	Z auberwelt Holzenstein, Manuela Bötsch

Sonntag, 21. Dezember
–	 13.00–16.00 Uhr, Dhoma e fëmijëve, Zelgstrasse 10,
	 Kinderzimmer Romanshorn
–	 14.00–17.00 Uhr, Sonderausstellung, Kulturraum im 

Alten Zollhaus, Museumsgesellschaft Romanshorn
–	 17.00–19.00 Uhr, White Raven, Alte Kirche Romanshorn, 

GLM klangreich
–	 17.00–18.00 Uhr, Kinderweihnachtsfeier,
	 evang. Kirche Romanshorn, Evang. Kirchgemeinde

Mittwoch, 24. Dezember
–	 17.00 Uhr, Familienweihnacht (15.00–17.00 Uhr Probe)
	 mit Chilämüs, Pfarrkirche, Kath. Kirchgemeinde
–	 18.30 Uhr, Weihnachtsfeier für alle (Anmeldung 18.12.
	 im Sekretariat), Untergeschoss Pfarreiheim,
	 Kath. Kirchegemeinde
–	 22.30 Uhr, Christnachtgottesdienst, evang. Kirche Ro-

manshorn, Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
–	 23.00 Uhr, Mitternachtsmesse, Pfarrkirche,
	 Kath. Kirchgemeinde

Donnerstag, 25. Dezember
–	 10.15 Uhr, Weihnachtsfestgottesdienst,
	 kath. Kirche, Kath. Kirchgemeinde

Freitag, 26. Dezember
–	 09.00 Uhr, Eucharistiefeier mit Weinsegnung,
	 Pfarrkirche , Kath. Kirchgemeinde

Für Ihre Zukunft sicher vorsorgen:
Raiffeisen Vorsorgeplan 3

Samstag, 27. Dezember
–	 08.00 Uhr, 19.00 Uhr, Tamilen-Gottesdienst,
	 Alte Kirche, Kath. Kirchgemeinde
–	 19.00–22.00 Uhr, Teuflisch schön……mit Mostfondue, 

Zauberwelt Holzenstein, Manuela Bötsch

Sonntag, 28. Dezember
–	 14.00–17.00 Uhr, Sonderausstellung, Kulturraum im 

Alten Zollhaus, Museumsgesellschaft Romanshorn
–	 16.00–17.30 Uhr, Singender Märchenkreis,
	Z auberwelt Holzenstein, Manuela Bötsch
–	 19.00–22.00 Uhr, Märchen von listigen Weibern und starken 

Männern, mit indischem Essen, Zauberwelt Holzenstein

Mittwoch, 31. Dezember
–	 04.00–07.00 Uhr, Silvesterle, Kaplanei, Kath. Kirchgem.
–	 17.00 Uhr, Silvester-Gottesdienst in Salmsach,
	 evang. Kirche Salmsach, Evang. Kirchgemeinde
	 Romanshorn-Salmsach
–	 17.30 Uhr, Eucharistiefeier  zum Jahreswechsel mit Apéro, 

Pfarrkirche Pfarreiheim, Kath. Kirchgemeinde
–	 19.00–01.30 Uhr, Silvesterfahrten, div. Schiffe, SBS
–	 23.45 Uhr, Fackeln auf dem Schlossberg, Schlossberg, 

Gemeinde Romanshorn

Donnerstag, 1. Januar
–	 10.15 Uhr, Neujahrsgottesdienst, Kath. Pfarrkirche,
	 Kath. Pfarrei St. Johannes

Freitag, 2. Januar
–	 11.00–16.00 Uhr, Neujahrsbegrüssung,
	 Clubhaus Zur Mole, Yacht-Club Romanshorn
–	 19.00–20.30 Uhr, Wintermärchen, Zauberwelt Holzenstein

Samstag, 3. Januar
–	 10.00–12.00 Uhr, Neujahrsapéro, Neue Aula Schulhaus 

Rebsamen, Gemeinde Romanshorn
–	 18.00–20.30 Uhr, Märchen von listigen Weibern und star-

ken Männern, mit Gerstensuppe, Zauberwelt Holzenstein

Sonntag, 4. Januar
–	 14.00–17.00 Uhr, Sonderausstellung, Kulturraum im 

Alten Zollhaus, Museumsgesellschaft Romanshorn

Dienstag, 6. Januar
–	 12.15 Uhr, Mittagstisch, kath. Stube,
	 Kath. Pfarrei St. Johannes
–	 20.00 Uhr, 1.-Liga-Eishockey: PIKES:GDT Bellinzona, 
	 EZO, PIKES EHC Oberthurgau 1965

Donnerstag, 8. Januar
–	 14.00–15.30 Uhr, Theater-Gastspiel, Bodansaal,
	 Klub d. Älteren

Freitag, 9. Januar
–	 Generalversammlung MTV, Männerturnverein R’horn
–	 Sternsingen, Blauring/Jungwacht
–	 19.05–21.55 Uhr, Fondueschiff, MS St.Gallen, SBS
–	 19.30–22.30 Uhr, NICOTINA , Kino Modern, IG für feines Kino 
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Romanshorner 
Neujahrsapéro

Samstag, 3. Januar 2009
10.00 bis 11.30 Uhr

Neue Aula Rebsamenschulhaus

Foto: aboutpixel.de - Rainer Sturm

Veranstalter:
Gemeinderat Romanshorn

Primarschulbehörde Romanshorn
Sekundarschulbehörde Romanshorn-Salmsach

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung wünschen allen Romanshornerinnen 
und Romanshornern ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück und Gesundheit im 
neuen Jahr!




